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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.30 Uhr – 13.00 Uhr und 15.00 – 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 14.01.2017
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21
Tel. 07433/21418

Sonntag, 15.01.2017
Ginkgo-Apotheke Balingen (Endingen), Erzinger Weg 20,
Tel. 07433/382099

Aids-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests 
werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 

am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr
beim Landratsamt -Gesundheitsamt-, Tübinger Straße 
20/2, 72336 Balingen, Tel. (07433) 92-1568, angeboten. 

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und (im 
dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends	 ☎ �0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende:	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bauhof	 ☎ �(0 7427) 914786
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Forstrevier Schömberg	 ☎ �(0 7427) 91001
Böllatweg 4, 78628 Rottweil-Neukirch,
Sprechzeiten Förster Maier:
Mo.-Fr. 7.30-8.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr
Grüngutplatz� Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ �(0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung	       (tagsüber)
	 ☎ �(0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Antompietri: antompietri@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Hönig: hoenig@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Siedler: siedler@dotternhausen.de

Dautmergen
Dautmergen
	 Fax: (0 74 27) 82 07
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 2507
Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde:
info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer	 ☎ �(0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de	 Fax: (0 74 33) 922 15 88 

Rathaus Dotternhausen	
Montag – Freitag	   8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen	
Montag 	   8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 
	 17.00 – 20.00 Uhr  
	 (BM Lippus 17.45 – 20.00 Uhr)
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten:
Badezeit ist nicht begrenzt!  Beckengröße 8 x 25 m!

Montag:
�Kein öffentliches Badeschwimmen; Fortbildung und 
Schwimmkurse der DLRG
Dienstag:
  7.00 –   9.00 Uhr	 Frühschwimmen
17.30 – 21.30 Uhr	 Öffentlichkeitsschwimmen
Mittwoch - Warmbadetag: 
16.00 – 17.30 Uhr	 Mütter/Eltern mit Kind
17.30 – 21.30 Uhr	 Öffentlichkeitsschwimmen
Donnerstag:	
  7.00 –   9.00 Uhr	� Frühschwimmen (Beginn Was-

sergymnastik 08.00 Uhr)
17.30 – 21.30 Uhr	 �Frauenschwimmen mit Was-

sergymnastik ab 16 Jahren 
	� (Beginn Wassergymnastik 18.30 

Uhr und 20.30 Uhr)
Freitag:
16.00 – 17.30 Uhr	 Schwimmen Generation 50plus
17.30 – 21.30 Uhr	 Öffentlichkeitsschwimmen
Samstag:
13.00 – 18.00 Uhr	 Öffentlichkeitsschwimmen
Sonntag:
  8.30 – 12.00 Uhr	� Öffentlichkeitsschwimmen mit 

Aquajogging (Beginn Aquajog-
ging 10.30 Uhr)

Erwachsene
Einzelkarte 	   3,00 €
10erKarte	 25,00 €
30erKarte	 45,00 €
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre und erwachsene 
Schwerbehinderte ab einem G.d.B. von 50%
Einzelkarte 	 2,00 €
10erKarte	 15,00 €
30erKarte	 30,00 €

Bitte beachten:
1. �Für Kinder unter 6 Jahren ist der Schwimmbadbesuch kosten-

los und nur in Begleitung Erwachsener/Erziehungsberechtig-
ter möglich!

2. �Für Kinder bis 14 Jahren ist das Schwimmen bis 20.00 Uhr 
begrenzt!

3. �Für Kleinkinder ist das Schwimmen nur mit Schwimmwindel 
erlaubt!

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Gemeindeverwaltungsverband
Oberes Schlichemtal

Für unseren zweigruppigen städtischen Kindergarten 
Schörzingen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine/n

Kinderpfleger/in
oder

staatlich anerkannte/n Erzieher/in

als Zweitkraft mit einem Stellenumfang von 70%. Das Ar-
beitsverhältnis ist unbefristet.

Wir wünschen uns eine engagierte und kreative pädago-
gische Fachkraft mit Kompetenz und Interesse an zeitge-
mäßer erzieherischer und dienstleistungsorientierter Arbeit.
Die Einstellung erfolgt in Anlehnung an die Vorschriften des 
Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung 
Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder 
an info@stadt-schoemberg.de. 
Bewerbungsschluss ist der 28. Januar 2017.

Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter 
unseres Haupt- und Personalamtes, Herrn Heppler, Tele-
fon 07427/9402-22.

Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet 
unter www.stadt-schoemberg.de

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am 18.01.2017 

um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

TOP 1	 Bürgerfragestunde
TOP 2	 Ergänzungswahlen
	 • � Wahl 1. Stellvertreter für den Bürgermeister
	 • � Wahl eines weiteren Vertreters für die Verbandsver-

sammlung des Zweckverbands Abwasserreinigung 
Balingen

TOP 3	 Bausachen
	 • � Neubau Einfamilienhaus mit Garage und Carport, 

Bahnhofstr. 13
TOP 4	 Neuabschluss Leasingvertrag Kopierer Rathaus
TOP 5	 Spendenannahme
TOP 6	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
TOP 7	 Bekanntgaben und Verschiedenes

Zu der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen, eine 
nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Dotternhausen, den11.01.2017
gez. Adrian, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung  
des Bürgerentscheids
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 23.11.2016 be-
schlossen, einen Bürgerentscheid zu den Maximalgrenzen 
des Kalksteinabbaus auf dem Plettenberg nach § 21 der Ge-
meindeordnung (GemO) durchzuführen.

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Der Bürgerentscheid findet statt am Sonntag, den 19. Fe-
bruar 2017.
Entschieden ist die Frage in dem Sinne, in dem sie von der 
Mehrheit der gültigen Stimmen mit Ja oder Nein beantwortet 
wurde, sofern diese Mehrheit mindestens 20 % der Stimm-
berechtigten beträgt. Bei Stimmengleichheit gilt die Frage als 
mit „Nein“ beantwortet.
Stimmberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 
des Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen 
Mitgliedstaates der Europäischen Union (Unionsbürger), die 
am Abstimmungstag das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde mit Haupt-
wohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht bzw. Stimmrecht 
ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts wegen in das 
Wählerverzeichnis eingetragen und können wählen. Der Bür-
germeister ist berechtigt, vom Unionsbürger zur Feststellung 
seines Stimmrechts einen gültigen Identitätsausweis sowie 
eine Versicherung an Eides statt mit der Angabe seiner Staats-
angehörigkeit zu verlangen.
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung 
begründen, sind mit der Rückkehr stimmberechtigt. Stimmbe-
rechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Abstimmungstag noch 
nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen.
Stimmberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmelde-
gesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag 
in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen An-
trag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unions-
bürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen.
Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt 
Dotternhausen bereit.
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden 
und – ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung 
– spätestens bis zum Sonntag 21.01.2017 beim Bürger-
meisteramt Dotternhausen eingehen.

Dotternhausen, den 11. Januar 2017
gez. Monique Adrian, Bürgermeisterin

Einwohnerversammlung zum Kalksteinabbau 
Plettenberg am 25. Januar 2017
Am 19. Februar 2017 sind die Bürgerinnen und Bürger aufgeru-
fen, die Frage „Sind Sie für den Vorschlag des Gemeinderates 
zur Festlegung der Maximalgrenzen für die Erweiterung des 
Kalksteinbruchs als Verhandlungsgrundlage mit dem Zement-
werk?“ mit „Ja“ oder „Nein“ zu beantworten. 
Der Gemeinderat hat diese Fragestellung für den Bürgerent-
scheid beschlossen. Wenn die Bürgerschaft mehrheitlich mit 
„Ja“ stimmt und die Zahl der Befürworter das sogenannte 
Quorum von 20 Prozent der Wahlberechtigten übertrifft, gilt 
der Bürgerentscheid als beschlossen und ist für den Gemein-
derat bindend. Nur ein weiterer Bürgerentschied kann diesen 
Beschluss ändern. 
Die Gemeindeordnung sieht vor, dass die Bürgerschaft spä-
testens 20 Tage vor dem Bürgerentscheid über die Fragestel-
lung informiert wird. 
Für den 25. Januar 2017, 19.00 Uhr ist eine Einwohnerver-
sammlung in der Festhalle geplant. Dabei wird zunächst die 
Sachlage in kurzen Vorträgen erläutert. Danach ist ausrei-
chend Zeit für Anregungen und Fragen aus der Bürgerschaft 
vorgesehen. Im Anschluss sind Gesprächspunkte geplant, 
an denen die Verwaltung und Gemeinderat einzelne Fragen 
mit interessierten Bürgerinnen und Bürgern vertiefen können. 
Zum Hintergrund des geplanten Bürgerentscheids: Das zu-
ständige Landratsamt führt derzeit ein Verfahren zur Ände-

rung des Landschaftsschutzgebietes Großer Heuberg durch. 
Dieses Verfahren ist vorerst ausgesetzt worden. Die Gemeinde 
Dotternhausen wurde  aufgefordert, aus ihrer Sicht die maxi-
male Ausdehnung des Abbaugebiets auf dem Plettenberg zu 
benennen. Allerdings kann die Gemeinde diese Abbaugrenzen 
nicht einseitig festlegen. Denn der 1952 mit dem damaligen 
Portlandzementwerk abgeschlossene Pachtvertrag sieht vor, 
dass die Abbaugrenzen im Einvernehmen zwischen Gemeinde 
und Zementwerk gezogen werden müssen. Deshalb sind die 
nunmehr im Rahmen des Bürgerentscheids zu beschließen-
den Grundlage der Verhandlungen zwischen Zementwerk und 
Gemeinde. Plan siehe Seite 5.

Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten der
4. Änderung Bebauungsplan „Wasen III“
Der Gemeinderat Dotternhausen hat am 5.10.2016 in öffent-
licher Sitzung die 4. Änderung des Bebauungsplans „Wasen 
III“ als Satzung beschlossen. Der Geltungsbereich ist auf den 
Lageplan in der Fassung vom 26.09.2016 begrenzt.

Die 4. Änderung Bebauungsplan „Wasen III“ tritt mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB)
Der Bebauungsplan kann einschließlich der Begründung mit 
Umweltbericht und integriertem Grünordnungsplan sowie der 
speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung während der übli-
chen Dienststunden auf dem Rathaus Dotternhausen einge-
sehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen 
und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantra-
gen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder aber 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel des Ab-
wägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung von Rechtsvorschriften oder den Mangel des 
Abwägungsvorgangs begründen soll, ist dazulegen. 

Dotternhausen, den 11. Januar 2017
gez. Monique Adrian, Bürgermeisterin
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Die als Verhandlungsgrundlage vorgeschlagene Maximalgrenze

Auf diesem Luftbild ist die vom Gemeinderat als Verhandlungsgrundlage mit Holcim vorgeschlagene Maximalgrenze mit einer 
dunkelblauen Linie markiert, die mittelblaue Linie zeigt die Grenzen der Talsohle. Dort beginnen die Böschungen zur Hochfläche. 
Außerhalb der dunkelblauen Linie bleibt der Berg danach unangetastet. Rot umrandet ist das von Holcim gewünschte Abbau-
gebiet. Dann gibt es noch eine hellblaue Linie, die die Grenze des Naturschutzgebiets „Plettenkeller“ darstellt. 
Die vom Gemeinderat vorgeschlagene Grenzziehung lässt eine große Fläche um die Plettenberghütte frei. Zudem wurde der 
Abstand zum Steilaufstieg bzw. zur Alten Burg Plettenberg deutlich erweitert. Insgesamt wurden ca. vier Hektar herausgenom-
men und durch die Böschungen auch noch das Entnahmevolumen verkleinert. Die vorgesehenen Steigungen und Böschungen 
entsprechen der genehmigten Rekultivierungsplanung von 1982.
Im Rahmen des Genehmigungsverfahrens für den weiteren Kalksteinabbau kann diese Maximalgrenze nochmals eingeschränkt, 
aber auf keinen Fall überschritten werden. Schließlich geht es derzeit nur um die Herausnahme von Flächen aus dem Land-
schaftsschutz und noch lange nicht um die Abbaugenehmigung, für die noch umfangreiche Gutachten erstellt, geprüft und von 
der Genehmigungsbehörde, dem Landratsamt, abgewogen werden müssen. 
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Öffentliche Bekanntmachung 
Inkrafttreten der
4. Änderung Bebauungsplan „Ortskern“
Der Gemeinderat Dotternhausen hat am 14.09.2016 in öffentli-
cher Sitzung die 4. Änderung des Bebauungsplans „Ortskern“ 
als Satzung beschlossen. Der Geltungsbereich ist auf den La-
geplan in der Fassung vom 2.09.2016 begrenzt.

Die 4. Änderung Bebauungsplan „Ortskern“ tritt mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB)
Der Bebauungsplan kann einschließlich der Begründung mit 
Umweltbericht und integriertem Grünordnungsplan sowie der 
speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung während der übli-
chen Dienststunden auf dem Rathaus Dotternhausen einge-
sehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen 
und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leis-
tung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantra-
gen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung der im § 214 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 des BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans oder 
aber nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher Mangel 
des Abwägungsvorgangs nur beachtlich werden, wenn sie 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung von Rechtsvorschriften 
oder den Mangel des Abwägungsvorgangs begründen soll, 
ist dazulegen. 

Dotternhausen, den 11.01.2017
gez. Monique Adrian, Bürgermeisterin

Winterdienst in engen Ortsstraßen
In den nachstehend aufgeführten Ortsstraßen sind die Sicher-
heitsstreifen bzw. Gehwege nicht mehr freizuhalten, damit 
die Straßen für den Fahrzeugverkehr breiter geräumt werden 
können.
Für die Anlieger dieser Ortsstraßen entfällt dadurch die Räu-
mung der Gehwege. Die Anlieger sind jedoch nach wie vor 
verpflichtet, die Streuung für den Fußgängerverkehr entlang 
dem Straßenrand in einer Breite von 1.00 m vorzunehmen.

Folgende Ortsstraßen sind von dieser Regelung betroffen:
Anton-Bruckner-Straße
Auenweg
Richard-Wagner-Straße
Joh.-Seb.-Bach-Straße
Haydnstraße
Beethovenstraße
Mozartstraße
Festhallenstraße
Marktstraße (nur Gehweg entlang den Gebäuden Marktstr. 5 
und Hauptstr. 39)
Alleenstraße (nur Gehweg entlang den Gebäuden Allenstr. 3 
und 5
Wasenstraße (nur Gehweg bergseitig).

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Bei den übrigen Ortsstraßen bleibt es bei der bisherigen Re-
gelung, wonach die Gehwege, sofern vorhanden, geräumt 
und gestreut werden müssen.

Weiter bitten wir um Beachtung, dass Sackgassen im Gemein-
degebiet grundsätzlich nicht gestreut werden, ausgenommen 
hiervon sind:

-	 die Gewerbegebiete
-	 die Zinkenstraße
-	 der Erlenweg und
-	 die Eichendorffstraße.

Bürgermeisteramt

Freiwillige Feuerwehr Dotternhausen
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr für das Jahr 2016
14. Januar 2017 Beginn 19 Uhr
Tagesordnungspunkte:
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bericht des Kommandanten
TOP 3: Bericht des Jugendwarts
TOP 4: Bericht der Schriftführerin
TOP 5: Bericht des Kassiers
TOP 6: Entlastungen
TOP 7: Wahlen
TOP 8: Ehrungen und Beförderungen
TOP 9: Verschiedenes

Öffnungszeiten: 
Donnerstag:	 16.00 - 20.00 Uhr (12 - 18 Jahre)

Freitag:	 16.00 - 19.00 Uhr (10 - 14 Jahre)
	 16.00 - 21.00 Uhr (12 - 18 Jahre)
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Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung 
in Dautmergen 
am Mittwoch, 18.01.2017 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses

Tagesordnung:
Öffentlich:
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Friedhof Dautmergen
	� Vorstellung künftige Gestaltung und Grabnutzung durch 

Planungsbüro Siegmund
3.	 Haushaltsplanvorberatung 2017 
4.	� Vorberatung des Wirtschaftsplanes Eigenbetrieb 

„Energie- und Wasserversorgung“ 2017
5.	 Schafweidepacht Dautmergen
	 hier: Kündigung zum 31.12.2016 / weiteres Vorgehen
6.	 Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben

Die ganze Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

gez. Lippus, Bürgermeister

Verkehrsbeeinträchtigung L435 in Richtung 
Schömberg
Im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht müssen im Bereich 
„Riemenrain“, entlang der L435 vom Ortsende Dautmergen 
bis Ende Steigung Richtung Schömberg, Holzfällungen durch-
geführt werden. 
Aufgrund Antrag der Forstverwaltung erging für den Zeitraum 
von Montag, 30.01.2017 – Samstag, 04.02.2017 durch das 
Landratsamt Zollernalbkreis die verkehrsrechtliche Anord-
nung mit jeweils kurzfristigen Sperrungen des Verkehrs durch 
Lichtzeichenanlage. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

Verkehrsbeeinträchtigung „Ob Gärten“ Ecke 
Meisenstraße / Amselstraße
Die Verkehrsbehörde teilte mit, dass am 30. und 31.01.2017 
die Bebauung des Eckgrundstücks mit einem Fertighaus er-
folgen wird. An diesen beiden Tagen erfolgt die halbseitige 
Sperrung der Meisenstraße mit Sperrung des Gehweges. 
Wir bitten auch hier, insbesondere die Anlieger im Baugebiet 
„Ob Gärten“, um Kenntnisnahme und Beachtung.   

Schlichemrenaturierung
Die mit den Arbeiten beauftragte Firma A.M. Müller aus Zim-
mern o.R. hat mit den Arbeiten begonnen. Aufgrund der sehr 
günstigen Witterung, mit Temperaturen unterhalb des Gefrier-
punktes, erfolgt zurzeit die Neuanlage des Weges ab dem 
Schuppen der Familie Werner Keck. Die bisherige Wegefüh-
rung wird zurückgebaut und im Anschluss an das Anwesen 
Keck erfolgt künftig eine deutliche Abgrabung und Aufweitung 
der Schlichem. 
Die Firma Müller wird den Gewässerrandstreifen, welcher der 
Gemeinde von den Grundstückseigentümern zur Verfügung 
gestellt wurde, als Transportweg herrichten und benutzen und 
nach erfolgter Umsetzung den kompletten Rückbau in den 
ursprünglichen Zustand wieder herstellen. Der Verkehrsfluss 
erfolgt dann ab Ausfahrt Sportheim in Richtung Dormettingen, 
sodass innerorts keine Verkehrsbeeinträchtigungen erfolgen. 
Es wird sehr stark darauf geachtet, dass die Witterungsver-
hältnisse keine größeren Verdrückungen und Verschmutzun-
gen ergeben. 

Das Vermessungsbüro Uttenweiler ist seit einiger Zeit da-
bei, die mit den Eigentümern vereinbarten Grundstücks-
veränderungen katastermäßig neu abzustecken und fort-
zuführen. 
Bis Ende Februar 2017 sind nach Auskunft des Büros die 
Arbeiten abgeschlossen und die neuen Grenzen abgesteckt. 
Der daraus resultierende Entwurf des Fortführungsnachwei-
ses geht an die Landesvermessung, sodass nach endgülti-
ger Übernahme der neuen Grundstücke und der Festlegung 
der Nutzungsgrenzen für den Gewässerrandstreifen, die ent-
sprechenden notariellen Verträge umgesetzt werden können. 

Freiwillige Feuerwehr Dautmergen
Feuerwehrprobe
Am kommenden Freitag, 13. Januar 
2017 findet um 19.30 Uhr der Rot-
Kreuz-Kurs in Schömberg statt; Treff-
punkt zur gemeinsamen Abfahrt: 
19.00 Uhr im Gerätehaus. 
Um vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten.
Der Kommandant

Jahresabschluss des Zweckverbands 
Wasserversorgungsgruppe Kleiner Heuberg 

für das Wirtschaftsjahr 2015

Die Verbandsversammlung des Zweckverbands Wasserver-
sorgungsgruppe Kleiner Heuberg mit Sitz in Oberndorf-Aistaig 
hat in der Sitzung am 19. Dezember 2016 gem. § 20 GKZ i.V.m. 
§ 16 Abs. 3 EigBG und §§ 11 und 6 der Verbandssatzung den 
Jahresabschluss und den Lagebericht für das Wirtschaftsjahr 
2015 (01.01.2015 bis 31.12.2015) wie folgt festgestellt:

I.	� Die Betriebskostenumlage (BKU) wird für das Wirtschafts-
jahr 2015 entsprechend dem Aufwanddeckungsprinzip auf 
1,10128392 €/m³ oder 1.832.987,97 € festgesetzt. 

II.	� Die Investitionskostenumlage (Vermögensumlage) wird auf 
185.625,00 € festgesetzt.

III.	� Der Jahresabschluss –Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-
nung und Anhang- der Wasserversorgungsgruppe Kleiner 
Heuberg für das Wirtschaftsjahr 2015 wird wie folgt fest-
gestellt:

	 1.	 Feststellung des Jahresabschlusses� €
	 1.1	 Bilanzsumme� 12.979.182,23
	 1.1.1	� davon entfallen auf der Aktivseite auf  

das Anlagevermögen� 12.018.023,09
		  das Umlaufvermögen� 961.159,14
	 1.1.2	 davon entfallen auf der Passivseite auf 
		  das Eigenkapital� 10.417.323,08
		  die empfangenen Ertragszuschüsse� 0,00
		  die Rückstellungen� 13.000,00
		  die Verbindlichkeiten� 2.548.859,15
	 1.2	 Jahresergebnis� 0,00
	 1.2.1	 Summe der Erträge� 1.864.742,10
	 1.2.2	 Summe der Aufwendungen� 1.864.742,10
IV.	� Die Verbandsversammlung erteilt dem Vorsitzenden gem. 

§ 16 Abs. 3 EigBG i.V.m. § 20 GKZ die Entlastung.

Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Der 
Jahresabschluss und der Lagebericht 2015 liegen in der Zeit 
vom 16.01.2017 bis 27.01.2017 bei der Verbandskämmerei, 
Vorstadtstr. 9, (Stadtverwaltung) 72351 Geislingen während 
der üblichen Öffnungszeiten öffentlich aus.

Oberndorf-Aistaig, 20. Dezember 2016
Thomas Miller
Verbandsvorsitzender
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Schulnachrichten

Grundschule Schömberg
Skt. Nikolaus besucht Schömberger Grundschule
Zum weihnachtlichen Basteln luden die Schömberger Grund-
schüler ihre Eltern und Geschwister ein. In allen Klassenzim-
mern wurde eifrig ausgeschnitten, gemalt und geklebt. Es 
entstand vielerlei bunter Weihnachtsschmuck.
Im Anschluss daran gingen die Schulkinder mit ihren Eltern in 
die Stauseehalle um gemeinsam an der vom Elternbeirat orga-
nisierten Weihnachtsfeier, gemütliche Stunden zu verbringen.
Der Schülerchor der Grundschule und die Bläsergruppe be-
grüßten den heiligen Nikolaus mit weihnachtlichen Liedern und 
Musikstücken. Aufmerksam hörten die Kinder dem Nikolaus 
zu, als er ihnen von seinem Leben in Myra erzählte, wie er den 
Armen und den Kindern dort geholfen hatte und später zum 
Bischof geweiht wurde. Auch die Schömberger Schulkinder 
wurden danach von ihm reichlich beschenkt.
Eine Überraschung für die Gäste war der Besuch der Ret-
tungshundestaffel  Zollernalb, die mit fünf Hundeführern und 
ihren Rettungshunden für viel Aufmerksamkeit und Freude bei 
den Kindern sorgte. Mancher nutze die Gelegenheit die Hunde 
zu streicheln und Erinnerungsfotos zu machen. 
Martina Ristau berichtete von den vielseitigen Einsätzen der 
Hunde im vergangenen Jahr und bedankte sich für die Spen-
de von 645,- €, die aus den Einnahmen vom Erlös der Weih-
nachtfeier an die Rettungshundestaffel  weitergeleitet wurde. 

Grund- und Werkrealschule Schömberg
Fünft- und Zehntklässler auf dem Glatteis
Zwei Klassen der GWRS Schömberg beim Eislaufen
Am Montag, den 19.12.2016, begaben sich die Klassen 5 und 
10 im Rahmen ihrer Patenschaft nach Balingen zur Kunst
eisbahn.
Nachmittags ging es mit dem Bus von Schömberg nach Ba-
lingen. Nach einem kleinen Spaziergang von der Bushalte-
stelle in Endingen zur Kunsteisbahnhalle nach Balingen auf 
Gehrn übernahmen die Werkrealschüler freudig die Eisbahn. 
Die Zehntklässler unterstützten die jüngeren Schülerinnen 
und Schüler beim Anziehen und Festschnallen der Schlitt-
schuhe und beim ersten Gang auf das Eis. Die beiden Klas-
senlehrerinnen Carolin Lippus und Nadine Siedler konnten 
stolz diesen Nachmittag mit den beiden Klassen verbrin-
gen und in leuchtende Kinderaugen sehen. Die Schülerin-
nen und Schüler, die bisher die Kunsteishalle wenig besucht 
hatten, machten große Fortschritte. Trotz dem einen oder 
anderen Ausrutscher oder sogar Sturz gaben die Schüle-
rinnen und Schüler nicht auf, sondern blieben weiterhin mit 
ihren Lehrerinnen auf dem Eis und nutzten diese Zeit aktiv.  
Die Kinder und Jugendlichen gaben sich gegenseitig Tipps 
und halfen sich. Sie hatten sehr viel Spaß und genossen jede 
Minute zusammen.
Nach einer kleinen Stärkung spazierten die Kinder und Ju-
gendlichen zurück zur Bushaltestelle nach Endingen und fuh-
ren gemeinsam zurück zur Schule. Im Bus saßen die beiden 
Klassen zusammen und reflektierten den Nachmittag auf dem 
Eis nochmals.
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9er der Werkrealschule gestalten einen  
Adventsmorgen für die 3. Klassen
Im Fach GuS (Gesundheit und Soziales) lernen die Schüle-
rinnen der 9. Klasse der Werkrealschule in Schömberg viel 
über Nachhaltigkeit, Verbraucherbewusstsein, soziale Ein-
richtungen, Kommunikation mit Mitmenschen, Teamarbeit 
und Eventmanagement. So gehört auch unter anderem das 
Planen, Vorbereiten und natürlich auch das Durchführen von 
solch einem Event dazu.
Nachdem in der vierwöchigen Vorbereitungs- und Planungs-
zeit  Mindmaps, Abläufe, Einladungen, Geschenke und die vie-
len Gebäckdosen mit selbstgebackenen Plätzchen und Leb-
kuchen im Hauswirtschaftsunterricht gefüllt wurden, machten 
sich  die Neuntklässler der Werkrealschule in Schömberg mit 
ihrer Lehrerin Frau Maja Polich  am 1.12.2016, 8.12.2016 und 
15.12.2016 auf den Weg zu den 3. Klassen der Schömberger 
Grundschule.
Zu Beginn wurden die Grundschüler in ihren Klassen begrüßt 
und durften auch gleich schon den 9ern in den Schulhof fol-
gen. Dort erwarteten sie einige Bewegungsspiele mit viel Spaß 
und Schnelligkeit.
Anschließend wurde im Klassenzimmer an schön gedeckten 
Gruppentischen bei Gebäck und leckerem Punsch tolle Ge-
spräche zwischen Dritt- und Neuntklässlern gehalten.
Als alle den Hunger und Durst gestillt hatten, durften die 
Grundschüler  gespannt  zwei schönen Weihnachtsgeschich-
ten lauschen.
Die 3. Klassen hatten sich schon riesig auf den Adventsmor-
gen gefreut und mit ihren Klassenlehrern auch für die Schüler 
der 9. Klasse eine Überraschung parat. Wie zum Beispiel ein 
gemeinsam vorgetragenes Gedicht oder Lied.

Für die Schülerinnen der Werkrealschule war es an allen drei 
Tagen ein sehr gelungener Event, an welchem die 9er neben 
Planung, Organisation  und Teamarbeit vor allem eine Einschät-
zung ihrer jeweiligen Stärken und Schwächen erhalten haben.

Realschule Schömberg
Waffeln für Kenia
Die Klassen 7a und 7b der Realschule Schömberg er-
wirtschafteten am 12. und 15. Dezember 2016 stolze 
350,- € Reinerlös für die Albstadtschule in Kenia und die 
Unfall-Waisen von Meßstetten im EDEKA-Markt in Schöm-
berg durch emsigen Waffel- & Crêpes-Verkauf.
Viele fleißige Hände der SiebtklässlerInnen der Realschule und 
dreier Werkrealschülerinnen, die sich spontan an den beiden 
Weihnachtsaktionen beteiligt haben, verkauften, zusammen 
mit ihren Klassenlehrkräften Frau Kristine Münk (KL-in, 7a) 
und Herrn René Wicker (KL, 7b), engagiert, unter dem Motto 
„Waffeln für Kenia“, leckere Waffeln, Crêpes und Bio-Apfel-
punsch, in diesem Jahr für zwei gute Zwecke: Der Haupterlös 
in Höhe von 300,- €, so wurde beschlossen, soll der von der 
Realschule Schömberg finanziell unterstützten Albstadtschule 
in Kenia zugute kommen, während die restlichen 50,- €, dem 

Spendenaufruf des Meßstetter Bürgermeisters folgend, an die 
vier Kinder aus Meßstetten, die Ende Oktober bei einem tra-
gischen Verkehrsunfall auf der Ofterdinger Steige zu Waisen 
wurden, gehen sollen.

Punsch, Waffeln, Crêpes im Angebot

Ermöglicht wurden diese zwei Weihnachtsverkäufe, wie alle 
Jahre wieder, durch Herrn Gerd Koch, Geschäftsführer des 
EDEKA-Marktes in Schömberg, der uns sämtliche Verkaufsu-
tensilien zur Verfügung stellte und uns wieder einmal eine 
hervorragende Verkaufsplattform im Eingangsbereich des 
EDEKA-Marktes bot. Ihm und der Bäckerei Besenfelder in 
Schömberg, die unser Vorhaben mit Teigspenden unterstütz-
te, sei an dieser Stelle in besonderem Maße gedankt! Die Idee 
des zusätzlichen Crêpes-Verkaufs stammt von dem Schüler 
Jakob Besenfelder (7b), der sich als meisterlicher Crêpes-Bä-
cker entpuppte.
Angesichts der Flüchtlingskrise, in der Menschen auch aus 
ökonomischen Erwägungen ihre angestammte Heimat ver-
lassen, erschien es den SiebtklässlerInnen und ihren Lehr-
kräften wichtig, zumindest ein kleines Zeichen dahingehend 
zu setzen, Probleme auch vor Ort, an der Wurzel der Unge-
rechtigkeit, bekämpfen zu wollen. Die vorweihnachtliche fi-
nanzielle Unterstützung eines Bildungsortes in Kenia, die übri-
gens von allen Klassenlehrkräften der Realschule Schömberg 
im Rahmen von Spendenaktionen betrieben wird, ist dabei 
zwar nur ein Mosaiksteinchen im weltweiten Kampf für Bil-
dungsgerechtigkeit, doch mit den Worten der pakistanischen 
Kinderrechtsaktivistin Malala Yousafzai, die einst Opfer der 
Taliban wurde, gesprochen, ist es möglich, schon durch den 
Einsatz weniger bildungsrelevanter Mittel Berge zu verset-
zen: „Ein Kind, ein Lehrer, ein Buch und ein Stift können die 
Welt verändern.“
© René Wicker

Wer gut lesen kann, ist klar im Vorteil!
Alljährlicher Lesewettbewerb der Sechstklässler an der 
Realschule Schömberg
Ein Kopf-an-Kopf-Rennen im Präsentieren und Vorlesen 
von Wahl- und Fremdtexten lieferten sich am Mittwoch, den 
07.12.2016, die 4 nominierten Kandidatinnen und Kandidaten 
beim traditionellen Vorlesewettbewerb der Klassen 6a und 6b, 
an der Realschule Schömberg. Marie Matyas (6a), Jan Acker-
mann (6b), Pius Schwenk (6a) und Salome Klassen (6b) mach-
ten den versammelten beiden Sechserklassen und der Jury im 
Musiksaal ihre Aufwartung. Dort traf die Jury, bestehend aus 
der Schülersprecherin Annika Peter (9b), dem Schülersprecher 
Robin Schuster (9a), Frau Louisa Happel, Herrn Christian Gillig 
und Herrn René Wicker, die schwierige Entscheidung für den 
diesjährigen Schulsieger Jan Ackermann (6b). 
Die restlichen Kandidatinnen und Kandidaten landeten alle, so 
entschied die Jury, aufgrund ihrer guten Leseleistung, auf dem 
2. Platz, der mit leckeren „Schokoladennikoläusen“ honoriert 
wurde. Der Sieger Jan erhielt für seine besondere Leseleistung 
eine Urkunde und ein Jugendbuch. 
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Drei Deutschlehrkräfte und 34 Lesefreunde der Realschulklas-
sen 6a und 6b bestätigen während des Lesewettbewerbs die 
These des Germanisten Anton E. Schönbach (1848-1911): 
„Lesen ist das wichtigste Werkzeug der Selbstkultur.“ Der 
jährliche Vorlesewettbewerb für die Jahrgangsstufe 6 an der 
Realschule Schömberg, für den der Börsenverein des Deut-
schen Buchhandels schon seit 1959 mit dem Motto „Lesen 
macht stark“ wirbt, wurde in diesem Jahr von den Deutschlehr-
kräften der beiden Sechserklassen Frau Louisa Happel und 
Herrn  Christian Gillig ausgerichtet.

Freudige Gesichter bei den Lesefreunden und der Jury nach 
dem erfolgreichen Lesewettbewerb

© René Wicker

Jugendmusikschule
Here we are! 
Wir laden herzlich ein zu einem 
geselligen Treffen ehemali-
ger Schüler/-innen und Leh-

rer/-innen der Jugendmusikschule Zollernalb e. V. am 
Samstag, 28. Januar 2017, ab 17:00 Uhr in die Festhalle Meß-
stetten. Eine Vorinformation zu unserem Treffen haben wir 
auf unserer JMS-Website online gestellt: jms-zollernalb.de/
Termine/Here-we-are/here-we-are.html 
Wir würden uns riesig freuen, wenn wir uns nach mehr oder 
weniger langer Zeit wiedersehen könnten, ein wenig über 
Vergangenheit und Zukunft reden, oder uns vielleicht sogar 
gemeinsam am offenen Singen/Musizieren erfreuen. Am bes-
ten gleich anmelden, dann können wir unser Treffen natürlich 
besser vorbereiten.

Anmeldung zum Schnuppertag Veeh-Harfe
Die Veeh-Harfe mit ihrem faszinierenden, sanften Klang ist ein 
Zupfinstrument, das ohne Notenkenntnisse, bzw. ohne musi-
kalische Vorerfahrung gespielt werden kann. 
Am Samstag, 11. Februar 2017, kann man das Instrument im 
Rathaussaal Dotternhausen im Rahmen eines Schnuppertages 
kennenlernen. Der Kurs beginnt um 10:00 Uhr und endet um 
17:30 Uhr. Viel gemeinsames Musizieren im Mix mit Informa-
tionen rund um die Veeh-Harfe machen diesen Tag zu einem 
einzigartigen Erlebnis. 
Bitte die Anmeldung umgehend vornehmen, damit rechtzei-
tig für genügend Mietharfen gesorgt werden kann. Daher am 
besten gleich online das Anmeldeformular des Info-Flyers auf 
der Website ausfüllen, ausdrucken und zusenden. Wer kein 
Internet zur Verfügung hat, kann sich gerne auch einen Flyer 
zuschicken lassen.
Der Schnupperkurs richtet sich vor allem an Erwachsene jeg-
lichen Alters und Jugendliche. 
Auskünfte erhält man telefonisch (07427 – 8654, jeweils an 
Schultagen) über das Musikschulsekretariat zu den gewohnten 
Sprechzeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag 8:30 - 11:30 Uhr, 
Dienstag 8:30 - 12:30 Uhr. Anfragen können natürlich auch 

per E-Mail (info@jms-zollernalb.de) und Fax (07427 – 6141) 
erfolgen. Auf der Website der JMS (www.jms-zollernalb.de) 
stehen zudem umfassende Informationen bereit. 

Abendrealschule Balingen e.V.
Abendrealschule mit neuem Kurs
Die Abendrealschule Balingen hat einen neuen Kurs eingerichtet, 
der sofort oder später besucht werden kann. Nur einmal in der 
Woche findet Unterricht statt und zwar jeden Dienstag ab 18.30 
Uhr. Hier wird Mathematik, Englisch und Deutsch unterrichtet. 
Bitte melden Sie sich: 07433-7340 oder abendrealschule-ba-
lingen.de oder info@abendrealschule-balingen.de. Wir werden 
Ihnen alle Unterlagen zuschicken. Sie können auch probeweise 
am Unterricht teilnehmen. Damit gehen Sie keine Verpflichtun-
gen ein.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

Donnerstag, 12. Januar
15.30 Uhr	 Gruppenstunde der Erstkommunionkinder im St. 

Anna - Stift
2. Sonntag im Jahreskreis, 15. Januar
10.15 Uhr	 Heilige Messe
	 Messfeier mit besonderem Gedenken an
	 † Rosina und † Hans Zinnecker
19.00 Uhr	 Taizé Gebet in der St. Anna – Kapelle
Dienstag, 17. Januar
18.30 Uhr	 Abendmesse
Samstag, 21. Januar
18.30 Uhr	 Vorabendmesse
Montag, 23. Januar
20.00 Uhr	 Lobpreis im St. Anna-Stift
Dienstag, 24. Januar
18.30 Uhr	 Abendmesse

Katholische Kirchengemeinde 
Dautmergen

Donnerstag, 12. Januar
18.30 Uhr	 Abendmesse
2. Sonntag im Jahreskreis, 15. Januar
09.00 Uhr	 Heilige Messe
Donnerstag, 19. Januar
18.30 Uhr	 Abendmesse
3. Sonntag im Jahreskreis, 22. Januar
10.15 Uhr	 Heilige Messe

Katholische Kirchengemeinde 
Dormettingen

Mittwoch, 11. Januar
18.30 Uhr	 Abendmesse
Freitag, 13. Januar
07.30 Uhr	 Rosenkranz
20.15 Uhr	 Singstunde Kirchenchor
Samstag, 14. Januar
16.00 Uhr	 Tauffeier
	 Philipp Krauth, Rosenstraße 18
18.30 Uhr	 Vorabendmesse
	 Messfeier mit besonderem Gedenken an † Felix 

Weckenmann
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2. Sonntag im Jahreskreis, 15. Januar
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 17. Januar
07.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 18. Januar
18.30 Uhr Abendmesse
Freitag, 20. Januar
07.30 Uhr Rosenkranz
20.15 Uhr Singstunde Kirchenchor
3. Sonntag im Jahreskreis, 22. Januar
09.00 Uhr Heilige Messe
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 24. Januar
07.30 Uhr Rosenkranz

Öffnungszeiten des Pfarramts
Montag bis Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0 74 27/ 21 93
Telefax: 0 74 27/ 76 79
eMail: Pfarramt.Dotternhausen@t-online.de

Gemeinsame Mitteilungen
2. Sonntag im Jahreskreis, 
15. Januar
19.00 Uhr  Taizé Gebet in der St. 

Anna – Kapelle in Dot-
ternhausen

Firmung am 7. Juli 2017 in Dotternhausen
„Bring dich in Bewegung!
So lautet das Motto der kommenden Firmvorbereitung für 
die Gemeinden: Dotternhausen, Dormettingen, Dautmergen, 
Täbingen und Erzingen. 
Eingeladen sind alle katholischen Jugendlichen der Jahrgänge 
(vom 01.10.) 2001, 2002 (bis 30.09.) 2003. 

Ein Informationsabend für alle Jugendlichen und Eltern fi ndet 
am 11.01.2017 in der Pfarrkirche St. Martinus in Dotternhausen 
statt. Die Anmeldung erfolgt dann persönlich vom 16.01.2017 
bis 19.01.2017 jeweils von 18.00 bis 20 Uhr im Pfarrhaus in 
Dotternhausen, Hauptstraße 2. 

Also bringt Euch in Bewegung und lasst Euch fi rmen. Auf Euer 
Kommen freut sich Diakon Stephan Drobny mit Team

Gruppenstunden der evangelischen und katholischen Kir-
chengemeinden

im St. Anna – Stift in Dotternhausen:
Dienstag 17-18 Uhr 
„Jungschar mit Biss“ für alle in der 2. und 3. Klasse
mit Isabel Oder (FSJ-lerin) Tel.Nr. 07427/914828, Michael Rit-
ter, Sophia Kerner und Roland Eckert

im Pfarrgemeindesaal Dormettingen: 
Donnerstag 18-19.30 Uhr „Rainbowkids“
Für alle von der 4. bis 6. Klasse
mit Anna-Maria Albus (Tel. 07427/ 3890) und Christian Rau-
scher (Tel. 07427/2950)
Treffpunkt:
Für alle Kinder aus Dotternhausen 18 Uhr Rathaus Dottern-
hausen
Für alle Kinder aus Dormettingen 18 Uhr Kirche Dormettingen

Alle Kinder in den entsprechenden Schulklassen sind herz-
lich eingeladen! 

Zu erreichen sind :
Pfarrvikar Desmond Emefuru 
Telefon 0 74 27 / 931 215 oder eMail demefuru7@yahoo.co.uk

Diakon Stephan Drobny 
Telefon 0 74 27 / 931 216 oder 0178 564 5033; eMail: dia-
kon@kirche-dotternhausen.de. 

Schriftlesungen am:
2. Sonntag im Jahreskreis, 15. Januar
L: Jes 49,3.5-6
Ev: Joh 1,29-34

3. Sonntag im Jahreskreis, 22. Januar
L: Jes 8,23b-9.3
Ev: Mt 4,12-23

Macht Glauben glücklich? Ist Vergebung möglich? 
Warum soll ich in der aufgeklärten Welt überhaupt 
noch glauben?
Der Alpha-Glaubenskurs ist in unseren Kirchengemeinden 
inzwischen ein fester Bestandteil des Kirchenjahres und 
eine sehr gute Möglichkeit, dem auf die Spur zu kommen, 
was Christen glauben und wie sie leben.
Er setzt keine Vorkenntnisse voraus. In angenehmer At-
mosphäre können Sie hier einfach nur zuhören oder auch 
mitreden und Neues entdecken oder aber die Grundlagen 
Ihres eigenen Glaubens neu auffrischen! Nach einem ge-
meinsamen Abendessen gibt es jeweils einen Impuls zu 
heute noch aktuellen Themen des christlichen Glaubens.
Kursbeginn ist am Dienstag, 17. Januar 2017
Die zehn Abende fi nden wöchentlich dienstags von  19.00 
– 21.45 Uhr statt.
Veranstaltungsort ist die „Alte Kinderschule“ in Schömberg.
Wir laden Sie herzlich zu unserem Schnupperabend, der 
Alphaparty, am Samstag, den 14. Januar 2017 um 19 Uhr 
in die „Alte Kinderschule“ ein.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung, da es die Planung 
erleichtert. 
Infos und Anmeldung sind bei Pfarrer Stefan Kröger, 
(07433/4210 oder Stefan.Kroeger@elkw.de) oder bei Mar-
tina und Manfred Heinzler (07427/6251 oder heinzler@
web.de) möglich.
Veranstalter dieses Kurses sind die Katholische Kirchenge-
meinde Schömberg und die Evangelische Kirchengemeinde 
Erzingen-Schömberg.

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048 
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de / 
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 11. Januar 2017
14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg
20.00 Uhr Hauskreis Dormettingen 
 (Ansprechpartner: Marianne Sauter, 
 Tel. Nr. 07427/2653 und Karin Rauscher, 
 Tel. Nr. 07427/2950)
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20.00 Uhr	 Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fami-
lie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und Familie Heinzler, 
Tel. Nr. 07427/6251)

20.00 Uhr	 Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 
in Dormettingen mit Katharina Rauscher (Tel. Nr. 
07427/2950)

20.00 Uhr	 Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich 
Staudte, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135

Donnerstag, 12. Januar 2017
18.00 Uhr – 19.30 Uhr „Rainbowkids“ im Pfarrsaal Dormet-

tingen für alle von der 4. bis 6. Klasse mit An-
na-Maria Albus (Tel.07427/3890) und Christian 
Rauscher (Tel.07427/2950).

	 Treffpunkt für alle Kinder aus Dotternhausen: 18 
Uhr Rathaus Dotternhausen (bitte Autositz mit-
bringen, falls erforderlich).

18.30 Uhr	 Teenkreis J7 im Jugendhaus Erzingen für alle ab 
der 7. Klasse mit Mona Haile (07427/1544), Isabel 
Oder (FSJ-lerin), Jan Ruggaber und Roland Eckert

Freitag, 13. Januar 2017
16.30 Uhr	 Jungschar im Jugendhaus Erzingen für alle Jungs 

und Mädchen der Kl. 1 – 4 mit Isabel Oder (Tel. 
Nr. 07427/914828) und Roland Eckert

18.00 Uhr	 - 21.00 Uhr glauben-BETEN-leben. Lobpreis und 
Gebet im Gemeindezentrum Schömberg. Teilnah-
me zu jeder vollen Stunde möglich. (Info: Anna 
Ruggaber, Tel: 07427/8606)

Samstag, 14. Januar 2017
10.00 Uhr	 – 11.30 Uhr Jeden Samstag Bibelentde-

cker-Jungschar im Gemeindezentrum in Schöm-
berg für Jungs und Mädchen ab der 1. Klasse. 
Kontakt: Isabel Oder Tel. Nr. 07427/914828, mit 
Luisa Kerner, Anna Ruggaber und Rafael Krüger.

19.00 Uhr	 Alpha Party – Schnupperabend in der Alten Kin-
derschule in Schömberg

Sonntag, 15. Januar 2017 – Prädikant Hermann Christian 
Schick
10.15 Uhr	 Gottesdienst in der Erzinger Kirche
10.15 Uhr	 Kinderkirche „Abenteuerland“ im Ge-

meindezentrum Schömberg
Montag, 16. Januar 2017
20.00 Uhr	 Ökumenischer Hauskreis (Info: Heike 

Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/8606 / M. Heinzler)
20.00 Uhr	 Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Chris-

tine Eha/Volker Koch)
Dienstag, 17. Januar 2017
09.00 Uhr	 Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Ge-

meindezentrum Schömberg Ansprechpartner: Eli-
sabeth Landenberger, Tel. Nr. 07427/404

14.00 Uhr	 Gemeindekreis im Gemeindezentrum Schömberg
17.00 Uhr	 – 18.00 Uhr “Jungschar mit Biss“ für Jungs 

und Mädchen ab der 2. Klasse im St-Anna-Stift 
in Dotternhausen mit Isabel Oder (FSJ-lerin Tel. 
Nr. 07427/914828), Sophia Kerner, Michael Ritter 
und Roland Eckert

19.00 Uhr	 Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Sa-
bine Fricker, Tel. Nr. 07427/7580 und Karin Eha, 
Tel. Nr. 07427/466321)

19.00 Uhr	 Alpha-Kurs, 1. Abend in der Alten Kinderschule 
Schömberg, Thema: Wer ist Jesus?

20.00 Uhr	 Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Silvia 
Weinmann, Weilen u.d.R., Tel. Nr. 07427/1646)

Mittwoch, 18. Januar 2017
14.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg
20.00 Uhr	 Hauskreis Dormettingen 
	 (Ansprechpartner: Marianne Sauter, 
	 Tel. Nr. 07427/2653 und Karin Rauscher, 
	 Tel. Nr. 07427/2950)
20.00 Uhr	 Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fami-

lie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und Familie Heinzler, 
Tel. Nr. 07427/6251)

20.00 Uhr Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 
in Dormettingen mit

                 Katharina Rauscher (Tel. Nr. 07427/2950)
20.00 Uhr Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich Staud-

te, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135

Neue Mitarbeiter/innen für Kinderkirche willkommen!
Für unsere Kinderkirche im Gemeindezentrum Schömberg su-
chen wir neue Mitarbeiter/innen. Wir würden uns über Ihr Inte-
resse freuen. Bitte melden Sie sich doch einfach per Telefon 
07433/4210 im Pfarramt Erzingen oder per Mail an: Pfarramt.
Erzingen-Schoemberg@elkw.de

Macht Glauben glücklich? Ist Vergebung möglich? 
Warum soll ich in der aufgeklärten Welt überhaupt 
noch glauben?
Der Alpha-Glaubenskurs ist in unseren Kirchengemeinden 
inzwischen ein fester Bestandteil des Kirchenjahres und 
eine sehr gute Möglichkeit, dem auf die Spur zu kommen, 
was Christen glauben und wie sie leben.
Er setzt keine Vorkenntnisse voraus. In angenehmer At-
mosphäre können Sie hier einfach nur zuhören oder auch 
mitreden und Neues entdecken oder aber die Grundlagen 
Ihres eigenen Glaubens neu auffrischen! Nach einem ge-
meinsamen Abendessen gibt es jeweils einen Impuls zu 
heute noch aktuellen Themen des christlichen Glaubens.
Kursbeginn ist am Dienstag, 17. Januar 2017
Die zehn Abende finden wöchentlich dienstags von  19.00 
– 21.45 Uhr statt.
Veranstaltungsort ist die „Alte Kinderschule“ in Schömberg.
Wir laden Sie herzlich zu unserem Schnupperabend, der 
Alphaparty, am Samstag, den 14. Januar 2017 um 19 Uhr 
in die „Alte Kinderschule“ ein.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung, da es die Planung 
erleichtert. 
Infos und Anmeldung sind bei Pfarrer Stefan Kröger, 
(07433/4210 oder Stefan.Kroeger@elkw.de) oder bei Mar-
tina und Manfred Heinzler (07427/6251 oder heinzler@
web.de) möglich.
Veranstalter dieses Kurses sind die Katholische Kirchenge-
meinde Schömberg und die Evangelische Kirchengemeinde 
Erzingen-Schömberg.

Kinderkirche Abenteuerland
im ev. Gemeindezentrum in
Schömberg
Beginn 	 10.15 Uhr
Ende:	 11.30 Uhr

Herzliche Einladung 
zu unserem nächsten Kindergottesdienst 
am  15. Januar 2017

Jesus ist auf der Reise durch Jericho. Dabei begegnet 
er einem Oberzöllner. Die ganze Geschichte, fröhliche 
Lieder, Spiele,…  erwarten euch  in der KIKI.

Wir freuen uns schon auf euch!

Euer KIKI-Team
Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
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Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen,
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon 	 (07427) 3294
Fax 	 (07427) 914913
E-Mail: 	 Pfrin. C. von Wagner:  
	 christine.vonwagner@elkw.de
Internet: 	 www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro: � Di	 14.00 – 16.30 Uhr 

Do	 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de

Donnerstag, 12. Januar 2017
12.00 Uhr	 Nachmittag der älteren Generation: Spielenach-

mittag
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar
Freitag, 13. Januar 2017
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 15. Januar 2017 – 2. So nach Epiphanias
11.15 Uhr	 „Kleines Senfkorn Hoffnung!“ - Krabbelgottes-

dienst in der Kirche
	 mit Taufe von Mia Huonker
	 Pfarrerin von Wagner
18.00 Uhr	 „Broken Silence!“ - Abendgottesdienst „Andere 

Zeiten“
	 Pfarrerin von Wagner
19.30 Uhr	 Kirchenkino: „Broken Silence“
Montag, 16. Januar 2017
18.30 Uhr	 Bubenjungschar
20.00 Uhr	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im 

Gemeindehaus
Dienstag, 17. Januar 2017
  9.15 Uhr	 Spatzennest
20.00 Uhr	 Kirchenchor
Mittwoch, 18. Januar 2017
14.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr	 Posaunenchor
Donnerstag, 19. Januar 2017
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar
Freitag, 20. Januar 2017
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 22. Januar 2017 – 3. So nach Epiphanias
  8.50 Uhr	 Gottesdienst
	 Prädikant Dr. Müller
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr	 Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft

HINWEISE:
„Mensch ärgere dich nicht“ 
und Co. – bunter Spiele-
nachmittag der älteren Ge-
neration am Donnerstag, 12. 
Januar 2017 um 14.00 Uhr
Nach den Feiertagen laden 
wir wieder herzlich ein zu ei-

nem vergnüglichen Nachmittag. Im Januar ist Spielezeit! Wir 
werden miteinander singen, verschiedene altbekannte Gesell-
schafts- und Brettspiele spielen und uns natürlich bei Kaffee, 
Tee, etc. austauschen.
Herzliche Einladung an alle älteren Mitbürgerinnen und Mit-
bürger!

Krabbelgottesdienst am 15. Januar 2017 mit Taufe von 
Mia Huonker
Wie klein ein Samenkorn doch ist und was Großes da alles 
draus werden kann! Wir machen uns auf Spurensuche nach 
dem ganz Kleinen und staunen …

Herzliche Einladung an alle Kinder von 0-4 Jahren und ihre 
Geschwister, die Kinderkirchkinder und alle, die gerne mit uns 
Gottesdienst feiern!

Sonntag, 15. Januar 2017 um 18.00 
Uhr Abendgottesdienst „Andere 
Zeiten – „Broken Silence“
Filmgottesdienst zum Film „Bro-
ken Silence“:
Fried ist von seinem Abt mit einer 
außergewöhnlichen Aufgabe betreut 
worden. Er muss nach Indonesien 
reisen. Im Flugzeug nach Jakarta 

wird der Mönch von schwerer Klaustrophobie befallen und 
verlässt das Flugzeug. Zu spät merkt er, dass sein ganzes 
Geld und seine Kreditkarte verschwunden sind. Ashaela, seine 
junge, freche afro-amerikanische Sitznachbarin, hat ihn be-
stohlen. Aber ihr schlechtes Gewissen, vermischt mit Neugier, 
treibt sie dazu, sich ihres seltsamen Opfers anzunehmen. Fried 
ist von Ashaelas provokativ-direkter und dabei warmherziger 
Art fasziniert. Wegen Frieds Flugphobie führt das Mädchen 
ihn auf dem abenteuerlichen Landweg - per Bus, Auto, Zug, 
Schiff und Rikscha - durch halb Asien bis nach Indien. Wie-
viel Zeit und weite Wege braucht ein Mensch, um aus seiner 
Egozentrik herauszufinden? 
Im Anschluss laden wir um 19.30 Uhr herzlich ein zum 
Kirchenkino. 
Genießen Sie einen entspannen Kinoabend!

Barrierefreie Kirche – neue Induktionsanlage
Seit Weihnachten ist sie einsatzbereit, unsere neue Indukti-
onsanlage! Ab sofort können alle Menschen mit Hörgerät in 
unserer Kirche das gesprochene Wort direkt von der Anlage 
in ihr Hörgerät übertragen bekommen. Dazu müssen sie nur 
beim Hörgeräteakustiker die T-Spule in ihrem Gerät aktivie-
ren lassen. Auf den Plätzen unten rechts (Turmseite) ist in al-
len Bänken vor dem Mischpult Hören mit Induktion möglich. 
Diese Bänke sind mit dem Ohrsymbol gekennzeichnet. Durch 
die Induktionsschleife werden Nebengeräusche ausgeblendet 
und der Nachhall in großen Räumen beeinträchtigt das Hören 
nicht. Allerdings kann es sein, dass sich Menschen mit Hör-
gerät erst an das neue Hören gewöhnen und mit der Technik 
vertraut machen müssen. Scheuen Sie sich nicht, bei Schwie-
rigkeiten Pfrin. von Wagner anzusprechen.

Vereinsnachrichten

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Fußball-Jugend

E-Junioren

Dreikönigsturnier Haigerloch
Sonntag 08.01.2017

Vorrunde:
SV Dotternhausen – Rot-Weiß Ebingen	 3:0
Tore: Julian Schmid (2), Fabian Klein
SV Dotternhausen – TSV Boll	 2:1
Tore: David Koch, Frederik Schwab
SV Dotternhausen – SV Heiligenzimmern	 4:0
Tore: Ellis Mustafic (2), David Koch, Julian Schmid
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SV Dotternhausen – SGM Eyachtal Haigerloch I	 2:0
Tore: Fabian Klein, David Koch
Halbfinale: 
SV Dotternhausen – SGM Schömberg	 2:0
Tore: Julian Schmid, David Koch
Finale:
SV Dotternhausen – TSV Frommern	 2:1
Tore: Julian Schmid (2)
 
Sonntags ausschlafen wird überbewertet – glaub mir, Say-
dan! Am frühen Sonntagmorgen machten wir uns mit unseren 
Jungs auf nach Haigerloch, um den positiven Trend unseres 
Teams nach dem Turnier vergangener Woche in Burladingen 
(Platz 4) weiter aufrecht zu erhalten. Unsere Grün-Schwarzen 
hatten einen guten Auftakt und konnten einen ungefährdeten 
Sieg gegen Ebingen einfahren.
Im 2. Spiel gegen Boll schoss uns dann Spielführer David Koch 
in Front. Kurz darauf mussten wir leider den Ausgleich hinneh-
men. In dieser Phase waren wir geistig und körperlich nicht 
ausreichend präsent. Auch das Zusammenspiel im Team war 
nicht überzeugend. So erlöste uns nach einem Schmid-Eckball 
unser Mann mit der Übersicht für gewisse Spielsituationen, 
Frederik Schwab, per herrlichem Kopfballtreffer. Dieser 2. Sieg 
stieß uns das Tor Richtung Halbfinale ein ganzes Stück auf. Im 
3. Spiel waren wir wieder mit Kopf und Körper bei der Sache 
und ließen dem Gegner aus Heiligenzimmern keine Chance 
– das Halbfinale war damit erreicht.
Genau genommen – ging das Turnier und der grün-schwarze 
Schrecken für unsere Gegner nun erst richtig los. Im letzten 
Gruppenspiel ging es gegen die SGM Eyachtal Haigerloch I 
um den Gruppensieg. Fußball-Dotternhausen lass dir das ge-
sagt sein: „unsere E-Junioren können einen richtig lebendigen 
und geilen Kick veranstalten!“ David Koch (Blutgruppe SVD) 
brachte uns mit seinem Hammer aus 13m in einer umkämpften 
Partie in Führung. Weiter duellierten sich beide Teams ohne 
Rücksicht auf Verluste – und unser Team setzte was entge-
gen! Fabian Klein, der immer wieder gefährliche Denker, der 
im Doppelpack mit dem starken Timo Müller in unserem Of-
fensivspiel wirbelte, machte mit seinem Tor den Deckel drauf 
und der Gastgeber aus Haigerloch war bedient.
Im Halbfinale war Derby-Time SVD-Schömberg. Die Schöm-
berger hatten zu Beginn der Partie Vorteile, doch auf unse-
ren Schlussmann, Saydan Altindag, war Verlass – er fing die 
Bälle, auch wenn ihm und auch den anderen nicht immer klar 
war, wie er die Bälle halten konnte. Julian Schmid, der seinen 
großen Auftritt vor allem noch im Finale haben sollte und er-
neut David Koch sorgten mit tatkräftiger Hilfe ihres Teams für 
klare Verhältnisse.
Nun gab es nur noch den TSV Frommern und den SVD!
Dieses Spiel war das geilste, das wir bis jetzt überhaupt ge-
spielt haben. Ellis Mustafic spielte zu Beginn auf ungewohnter 
Defensivposition – aber er spielte die Position, als hätte er nie 
etwas anderes gemacht. Ellis, Respekt – bei dir erkennen wir 
von Turnier zu Turnier, wie du stärker wirst - super! Um Ellis 
herum kämpften in der Startformation David Koch, wie immer 
mit allem was er hatte, Julian Schmid mit allem Talent, das 
er fließen ließ und Fabio Stutz – Fabio, wir Trainer finden das 
gigantisch, dass du dabei bist und dass du seit dieser Runde 
beim SVD kickst! Die Frommerner waren erwartet stark, doch 
unsere Jungs kämpften und dann hatten wir ja noch unseren 
starken Keeper Saydan. Dennoch ließ sich der Rückstand 
zum 0:1 nicht verhindern. Frommern hoffte darauf, dass die 
Grünen einknicken. Nix da – dachten sich unsere Jungs und 
schon schlug der Ball im Tor der Gelb-Schwarzen ein. David 
bediente Julian, wenn man so will, in seinem „Wohnzimmer“ 
- das ist die Zone in der andere versuchen, noch eine Flanke 
hinzubekommen, weil der Winkel zu kurz wird – Julian hau-
te das Ding ins lange Eck rein 1:1! Das Spiel war weiter sehr 
intensiv und die beiden Teams hatten keine Geschenke für 
einander übrig. Der Abpfiff 1:1 – die Verlängerung sollte nun 
die Entscheidung bringen! Auch hier quälten sich alle SVD-ler 
bis an ihre Leistungsgrenzen und auch die Spieler, die nicht 

spielten, feuerten begeistert von der Bank aus ihre Jungs mit 
an. An die Anfeuernden auf der Bank, ihr seid nicht die Tor-
schützen aber genau das, was ihr mit den anfeuernden Rufen 
gezeigt habt, hat uns an diesem Tag stärker als jedes ande-
re Team gemacht – der Zusammenhalt und der gemeinsame 
Siegeswille. Als Ellis Mitte der Verlängerung den Gegner in 
dessen Strafraum unnachgiebig bedrängte, bekam er den Ball 
zu Julian, der die mitgereisten Eltern mit seinem 2:1 aus den 
Stühlen riss! Die beste MANNSCHAFT hat den ersten Platz 
errungen – und den SVD toll präsentiert!

Es spielten: Saydan Altindag, David Koch, Frederik Schwab, 
Ellis Mustafic, Timo Müller, Julian Schmid, Fabian Klein und 
Fabio Stutz.

 
 
Narrenzunft Dotternhausen e.V.

Liebe Narrenfreunde,
demnächst starten die Narren und Musiker erstmals in dieser 
Fasnetskampagne zum  Ringtreffen und 60-jährigen Jubilä-
um der Bisinger Butzen. Auch die Kinder reisen am selben 
Wochenende nach Bisingen zum Kinderringtreffen. Zeitgleich 
feiert der Narrenfreundschaftsring Zollern-Alb in Bisingen 
sein 40-jähriges Bestehen. Die Beteiligung unsererseits sieht 
wie folgt aus:

Freitag, 20.01.2017:
19.30 Uhr: Brauchtumsabend mit Maskenvorstellung der 
Ringzünfte, anschl. Tanz und Unterhaltung mit der „Colum-
bia Liveband“.
Abfahrt: 18.30 Uhr beim Rathaus mit Bus / Rückfahrt: 1.00 Uhr

Samstag, 21.01.2017: 
13.30 Uhr Kinderringumzug 
Abfahrt: 12.15 Uhr beim Rathaus mit Bus. Rückfahrt: 16.30 Uhr

Unsere Kids laufen an 20. Stelle im Umzug 

Sonntag, 22.01.2017:
13.30 Uhr: Großer Ringumzug 
Abfahrt: 11.15 Uhr bei der Festhalle mit Bussen / Rückfahrt: 
17.00 Uhr

Nach den Erzinger Pflommasäck nehmen wir den 20. Um-
zugsplatz von insgesamt 44 Narrenzünften ein.  

Fahrkarten:
Bitte die bereits gekauften Fahrkarten zu den Ringtreffen nicht 
vergessen. Verloren gegangene Fahrkarten werden nicht er-
setzt.

Teilnahme von Jugendlichen unter 16 Jahren:
Es liegen Vorschriften aufgrund der Teilnahme von Jugend-
lichen bei Abendveranstaltungen vor. Jugendliche unter 16 
Jahren dürfen nur noch in Begleitung eines direkten Erzie-
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hungsberechtigten teilnehmen, d. h. Vater oder Mutter, keine 
Geschwister, auch keine Onkel oder Tanten usw. Es gilt auch 
keine schriftliche Vereinbarung zur Übertragung der Erzie-
hungsberechtigung.

Umzugsbändel für Zuschauer zum Ringtreffen des Narren-
freundschaftsringes Schwarzwald-Baar-Heuberg in Sulz:
Von unseren Sulzer Narrenfreunden erhielten wir im Vorfeld 
Umzugsbändel zum Verkauf an die Zuschauer. Wer bereits 
jetzt einen Umzugsbändel erwerben will, darf sich bei unserer 
Kassiererin, Sonja Koch, Haydnstr. 16, Mobil: 0160/97018719 
melden. Ein Umzugsbändel kostet 2,00 Euro. 

Narrenblättle:
Hat eigentlich schon irgendjemand an Beiträge fürs Narren-
blättle gedacht? Wer eine lustige Anekdote loswerden will, darf 
diese gerne verfassen und in den Narrenbriefkasten schmei-
ßen oder bei einem Narrenrat abgeben. Wir freuen uns natür-
lich über fertig bebilderte Beiträge. Ein Narrenblättle entsteht 
nur, wenn auch genügend Beiträge vorhanden sind. Einsen-
deschluss: Freitag, 03.02.2017 
Nach dem Ringtreffen in Bisingen pausieren die Narren 
und Musiker wieder bis zum Ringtreffen des Narrenfreund-
schaftsringes Schwarzwald-Baar-Heuberg in Sulz am 11. und 
12.02.2017.
Mit närrischen Mondstupfer-Grüßen
Inge Effinger

Narrentanz sucht Verstärkung
Unsere Narrentanztruppe sucht weitere fasnetsbegeisterte 
Tänzer/-innen ab 18 Jahren! 
Wir zeichnen uns durch einen tollen Zusammenhalt, auch 
über die Fasnet hinaus aus und freuen uns über jede/-n der 
Lust hat, am traditionellen Brauchtumstanz der Mondstupfer 
mitzuwirken.
Wir beginnen am 17. Januar um 19:30 Uhr in der Festhalle 
mit der ersten Probe bevor es wieder heißt: „Mond-Stupf“.
i.V. Heiko Ritter

Liebe Kinder zwischen 4 und 11 Jahren,
auch dieses Jahr wollen die Kindermondstupfer kräftig an der 
Fasnet mitwirken.
Ich lade daher alle Kinder, die mal zuschauen oder reinschnup-
pern wollen, herzlich zu unserer ersten Probe am Freitag, 20. 
Januar um 16:30 Uhr in die Festhalle ein.
Falls Ihr irgendwelche Fragen habt oder Hilfe bei der Suche 
eines Narrenkleidles benötigt, dürft Ihr euch gerne melden 
(Tel. 1514).
Viele Grüße Silke

 
Show & Tanz 
Dotternhausen e.V.

Neujahrsgruß
Wir wünschen unseren Tänzerinnen und Tänzern, allen 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern unseres Vereins und 
der gesamten Bevölkerung von Dotternhausen ein glückli-
ches, erfolgreiches und gesundes neues Jahr. Wir hoffen, 
Ihr hattet alle einen tollen Start.
Dieses Jahr ist für unseren Verein ein besonderes Jahr: Wir 
feiern 10-jähriges Jubiläum!!! Anlässlich dieses großen Er-
eignisses proben wir bereits für ein eigenes Kindermusical 
in Kooperation mit dem Schulchor der Schlossbergschule 
Dotternhausen. Aufführungstermine sind der 6. und 20 Mai. 
Und am 07. Oktober gibt es wieder ein „Festival der Tänze“! 
Freut Euch auf 3 tolle Veranstaltungen!
Unsere Showtanzgruppe „Addict Dancers“ ist dieses Jahr 
leider stark dezimiert. Viele Tänzerinnen haben aufgrund eines 
Studiums die Gruppe verlassen. Dafür sind die verbleibenden 
Mädels umso stärker motiviert. Sie haben unter der Leitung 

von Natalie Albert einen Gardetanz einstudiert und haben die 
Saison bereits am letzten Donnerstag eröffnet. Sie tanzten 
beim Familienfest des Radfahrvereins Ostdorf.
Unsere Bambinis sind jetzt Minis und haben mit Natalie Al-
bert und Alina Riedlinger ebenfalls einen Gardetanz einstu-
diert. Sie zeigen ihn erstmals am 14. Januar beim Showtanz 
in Geislingen.
Die Allerkleinsten, die Bambinis üben mit Frank Schlosser-Ut-
tenweiler schon die ersten Tänze fürs Musical. Einen Aus-
schnitt davon werden auch sie bei Showtanznachmittagen in 
Erlaheim und Rangendingen zeigen.
Die weiteren Auftrittstermine unserer Gruppen werden wir an 
dieser Stelle immer wieder bekanntgeben. 
Mit besten Grüßen
Frank Schlosser-Uttenweiler
1. Vorsitzender

Schachgemeinschaft 
Dotternhausen

Neujahrswünsche 
Die Vorstandschaft der Schachgemeinschaft Dotternhausen 
e. V. wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern, den 
Sponsoren, sowie allen Helferinnen und Helfern die den Ver-
ein in irgendeiner Weise tatkräftig unterstützen, im neuen Jahr 
2017 alles Gute, vor allem Gesundheit und Freude.
Herzliches Dankeschön an die Betreuer/Trainer, Spieler, Ju-
gendlichen und Kinder, die den Spielbetrieb immer vorbildlich 
unterstützt und bereichert haben. Unser Verein gewinnt seine 
Stärke durch Eure Taten.
Der Vorstand
Daniel Eppler

Dreikönig - Neues Jahr beginnt mit Schachturnier
Zum alljährlichen Dreikönigsturnier des Schachverein, Dot-
ternhausen trafen sich 19 Teilnehmer, darunter verschie-
denste Altersklassen und Spielstufen. Austragungsort war 
das Vereinsheim im Kath. Gemeindehaus St. Anna-Stift.
Auch im neuen Jahr wird wieder Schach gespielt. Am Mittag 
des Dreikönigstages ging es los. Die 19 Teilnehmer wurden in 
zwei Gruppen aufgeteilt, die erste Gruppe bestand aus Stamm- 
sowie Ersatzspielern der 1. und 2. Mannschaft. In der zwei-
ten Gruppe befanden sich die Jugendlichen, die noch nicht 
an aktiven Rundenspielen teilnehmen. Gespielt wurde mit 20 
Minuten Bedenkzeit.
In Gruppe eins wurden sieben Runden gespielt, die Paarun-
gen sowie die Spielfarbe loste ein Computerprogramm aus. 
Bei den Spielern der 1. Mannschaft konnte sich Andreas 
Balzer mit 5 von 7 Punkten durchsetzen, gefolgt von Leo 
Predikant ebenfalls mit 5 Punkten. Eine zusätzlich hinzuge-
zogene Wertung entschied hierbei über den Sieg. Für die 
Spieler der 2. Mannschaft ergatterte sich Dominik Bach mit 
4,5 Punkten den ersten Platz, gefolgt von Markus Wochner 
mit 4 Punkten.
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Für Gruppe zwei wurde jeder gegen jeden gespielt, und es 
konnten 3 Runden durchgeführt werden. Nach allen sechs 
gespielten Partien konnte sich Julian Müller mit 6 Punkten 
klar durchsetzen. Zweiter wurde Omar Alkor, gefolgt von Fe-
lix Hoffmann.

Nach dem Turnier ging es direkt zum gemütlichen Teil über. Bei 
Pizza und Getränken ließ man es sich gut gehen. Die Pokale 
sowie Preise wurden abschließend verteilt und der ein oder 
andere Preis dann auch direkt verspeist. Alles in allem ein 
gelungenes Turnier für die SG Dotternhausen, mit spannen-
den Spielen, der ein oder anderen Überraschung und einem 
gemütlichen Ausklang.

Die Sieger, von links nach rechts: Dominik Bach, Julian Müller 
und Andreas Balzer.

Weiterhin Tabellenführer – 
Siegesserie hält auch im neuen Jahr an
5. Spieltag B-Klasse AS Süd 2016/17:
Spaichingen 4  –  Dotternhausen 2� 2:4

Es spielten:
1 Dominik Bach, 2 Christoph Stauß, 3 Markus Wochner, 4 Da-
niel Eppler, 5 Christian Bach, 6 Simon Sinnerbrink

Am Samstag durfte unsere zweite Mannschaft zum Beginn des 
neuen Jahres nach Spaichingen zum Auswärtsspiel fahren. 
Ziel war das Aufrechterhalten der Siegesserie und weiterhin 
auf Platz eins der Tabelle zu stehen.
Bereits früh am Abend konnte Simon Sinnerbrink sein Brett für 
sich entscheiden und damit den ersten Punkt einfahren. Durch 
Markus Wochner konnte die Führung ausgebaut werden und 
Daniel Eppler sicherte mit seinem Sieg bereits das Remis. Als 
auch Dominik Bach siegreich aus seinem Duell hervorging war 
der Mannschaftssieg somit sicher. Daran konnten auch die Nie-
derlagen von Christian Bach und Christoph Stauß nichts ändern.
Unsere zweite Mannschaft freut sich, durch den Endstand 
von 2:4 und damit einem Sieg, darüber weiterhin die Tabelle 
anführen zu dürfen.

Ausblick:
14.01.2017	 Dotternhausen 1 - Horb 2� (Kreisklasse AS)
28.01.2017	 Dotternhausen 2 - Bisingen-Steinhofen 5
� (B-Klasse AS Süd)

 
Ortsverband  
Dotternhausen-Dormettingen

Der Ortsverband informiert:
2017 grundlegende Neuerungen bei der Pflege
Grundlegende Neuerungen gibt es ab Januar 2017 bei der 
gesetzlichen Pflegeversicherung. Statt in drei Pflegestu-
fen werden Betroffene fortan in fünf Pflegegrade eingestuft. 
Entgegen der Praxis der vergangenen 22 Jahre gilt nun als 
Maßstab nicht mehr der Hilfebedarf bei körperlichen Ver-
richtungen in Alltag sondern der Grad der Selbstständigkeit. 
Die vom VdK lange geforderte Pflegereform trägt auch den 
Belangen Demenzkranker Rechnung. Wer bereits eingestuft 
ist, wird ohne Antrag ins neue System übernommen. Dabei 
werden Pflegebedürftige mit ausschließlich körperlichen Ein-
schränkungen automatisch in den im Vergleich zur bisherigen 
Pflegestufe nächsthöheren Pflegegrad übergeleitet. Pflege-
bedürftige mit eingeschränkter Alltagskompetenz gelangen 
automatisch in den übernächsten Pflegegrad. Zudem sieht 
der Bestandsschutz vor, dass Pflegebedürftige durch die 
Überleitung finanziell nicht schlechter gestellt werden. De-
tailinformationen gibt es bei den Pflegestützpunkten, den 
Krankenkassen, beim Sozialverband VdK (www.vdk-bawue.
de), wo auch eine Broschüre erhältlich ist, sowie bei der VdK 
Patienten- und Wohnberatung in Stuttgart (www.vdk.de/pa-
tienten-wohnberatung-bw/).

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
		  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen	 jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen	 jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  in der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.

Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

Seniorentreff in Dautmergen
Nicht vergessen, wir treffen uns am heutigen Mittwoch, den 
11. Januar 2017 ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental zum 
gemütlichen Beisammensein.
 
Christine Banholzer
Schriftführerin
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Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

54 Teilnehmer beim 10. Masters-Binokelturnier 
in Dautmergen 
Der zweite Durchgang des inzwischen sehr beliebten Mas-
ters-Binokelturniers wurde am 07.01.2017 im Bürgerhaus in 
Dautmergen durchgeführt.
39 Spieler und 15 Spielerinnen reizten, meldeten und spielten 
um die vorderen Plätze. 
Anlässlich des 10. JubiläumsTurniers wurde das Preisgeld für 
den 1. Platz auf 120 € erhöht.
Über diese Geldsumme durfte sich Sabine Penalver (8190 
Punkte) freuen, gefolgt von Jürgen Weckenmann (8000 P.) 
70,00 € und Erika Lehmann (7910P.) 50,00 €

Herzlichen Glückwunsch 

Alle anderen Mitspielern konnten sich aus den vielen Sach-
preisen einen aussuchen.
Zwei Turniere stehen noch aus und zwar 
im Sportheim Täbingen, Sonntag 15.01.2017, Beginn 19:00 
Uhr und im Sportheim Isingen, Freitag 20.01.2017, Beginn 
19:00 Uhr
Der FSV bedankt sich herzlich bei allen Spendern der Geld- 
und Sachpreise 

Schriftführerin Dorothee Pannenberg

 
 
Wanderverein Dautmergen

Rückblick Mitgliederversammlung
Traditionell mit der Mitgliederversammlung hat der Wander-
verein am Dreikönigstag sein Vereinsjahr begonnen. Die fand 
diesmal ausnahmsweise im Bürgerhaus statt. Zahlreiche Mit-
glieder und Gäste waren gekommen. Recht zufrieden blickte 
der 1. Vorsitzende Helmut Jetter auf das abgelaufene Jahr zu-
rück. Der Verein konnte doch wieder vieles zur Belebung der 
Dorfgemeinschaft beitragen. So hat im Juli zum 18. Mal das 
Brunnenfest stattgefunden, darin eingebettet das zwischen-
zeitlich nicht mehr wegzudenkende Quietsche-Enten-Rennen 
in der Schlichem. Eine Führung durch das Rottweiler „Pulver-
loch“ wurde angeboten, es gab einen Z’Liacht-Abend, manch-
mal einen „Einkehrschwung“, Kürbisgeister-Basteln für Kinder, 
zu  Ostern wurde der Dorfbrunnen geschmückt,  Bänkle wurde 
gepflegt oder neu aufgestellt. Eines davon steht am schönen 
Aussichtspunkt auf dem Giersberg am neuen Rundwanderweg 
Dautmergen, bei dessen Gestaltung man ebenfalls mitgewirkt 
hat. Weiterhin gut angenommen wurden die Nachmittags-Un-
ternehmungen für Senioren, die nun schon 10 Jahre Gerlinde 
Ohnmacht organisiert. Ein Ausflug im vollbesetzten Bus hat 
ins Elsass geführt und natürlich ist viel gewandert worden. 
Detailliert auf alle diese Wanderungen ging dann Schriftfüh-
rerin Inga Lengsfeld ein. Neben zahlreichen Halbtags- und 
Tageswanderungen wurde eine neue Fernwanderung begon-
nen: Auf dem „Neckarsteig“ wird man an drei Wochenenden 
2016-2018 von Bad Wimpfen nach Heidelberg wandern, 2016 
ging es bis Neckargerach. Im November gab es auch wieder 
die extreme Wanderung zurück in den Heimatort, diesmal 
ab Königsfeld. Kassenwart Wolfgang Kraft konnte anschlie-
ßend sowohl von einem kleines Jahresplus, als auch einem 
sehr guten Kassenstand berichten. Die Kassenprüfer Egbert 
Schink und Gudrun Lange bescheinigten ihm einwandfreie 
Kassenführung. Bürgermeister Hans-Jürgen Lippus führte 
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die Entlastung der Vorstandschaft herbei. Er lobte den Verein 
und bedankte sich bei den Verantwortlichen für die geleiste-
te Arbeit. Bei den Wahlen gab es einen Wechsel im Amt des 
2. Vorsitzenden. Simone Alf löst hier Norbert Mocker ab, der 
für dieses Amt nicht mehr kandidierte und jetzt Beisitzer ist. 
Wiedergewählt wurden Kassenwart Wolfgang Kraft und die 
Beisitzer Gerlinde Ohnmacht und Hubert Mocker. Neu als Bei-
sitzer in der Vorstandschaft ist jetzt Richard Kraft (anstelle von 
Emil Ohnmacht, der nicht mehr kandidierte). Wiedergewählt 
wurden auch Egbert Schink und Gudrun Lange als Kassen-
prüfer. Die weiteren Vorstandsmitglieder (1. Vors. Helmut Jet-
ter, Schriftführerin Inga Lengsfeld, Beisitzer Rudi Magg, Doro 
Pannenberg, Frank Wager und Thomas Weber) standen bei 
dieser Versammlung nicht zu Wahl an. Somit geht der Verein 
wieder mit kompletter Vorstandschaft ins neue Vereinsjahr. 
Mehrmals erwähnte der Vorsitzende, dass er sich sehr wün-
schen würde, dass auch bei der nächsten Versammlung die 
Wahlen zu keinem Problem werden sollten, wenn er dann 
nicht mehr für das Vorsitzenden-Amt kandidieren werde. Rar 
und entsprechend wertvoll sind Ehrungen beim Wanderver-
ein. So war dieser 6. Januar ein besonderer Tag, denn gleich 
die halbe Vorstandschaft hatte runde Jubiläen. Vor 25 Jahren 
ist ein komplettes Quartett in die Vorstandschaft eingestiegen 
und solange ununterbrochen dabei geblieben: Gerlinde und 
Emil Ohnmacht, Norbert Mocker und Rudi Magg. Sie konn-
ten eine „Wanderer-Trophäe“ und Urkunde in Empfang neh-
men. In den Kreis der „langjährigen Ausschuss-Mitglieder“ ist 
auch Hubert Mocker gestoßen, der jetzt 15 Jahre dabei ist. 
Und schließlich wurde auch noch der Vorsitzende mit einer 
Wandererfigur und Urkunde geehrt:  Seit 20 Jahren ist Helmut 
Jetter nun 1. Vorsitzender im Wanderverein. Das ausschei-
dende Ausschuss-Mitglied Emil Ohnmacht wurde noch mit 
einem Geschenk verabschiedet. Erfreulicherweise wird er den 
Verein auch ohne Amt weiterhin tatkräftig unterstützen. Nach 
Abschluss des offiziellen Teils ging es in gemütlicher Runde 
weiter: Erst mit Kaffee und Kuchen, dann mit Fotos aus dem 
vergangenen Jahr. Schließlich wurden auch noch die neu-
en Broschüren mit Jahresrückblick und Veranstaltungsplan 
2017 verteilt. 

Winterwanderung am 22. Januar
Schon heute möchten wir auf die erste Wanderung im neuen 
Jahr hinweisen: Am 22. Januar werden wir wieder eine Winter-
wanderung um Dautmergen machen. Wanderführer ist Frank 
Wager. Bitte Termin schon mal vormerken! 

Heimat und Natur

Gruppe Albstadt
AK Alb-Guides

Tour 1
Winterliche Fackelwanderung für Kinder
Spaziergang über das abendliche Degerfeld
Was macht den Reiz der Winterlandschaft in der Abenddäm-
merung aus? Können wir Spuren von Tieren entdecken? Und 
wie schützen sich die Tiere vor der klirrenden Kälte? Bei einem 
kleinen Spaziergang, je nach Witterung mit oder ohne Schnee, 
wollen wir diesen Fragen auf den Grund gehen. Ein paar klei-
ne Geschichten über Tiere, Winter und Wetter machen den 
Rundgang kurzweilig. Bei Fackelschein finden wir den Weg 
auch nach Sonnenuntergang.
Im Anschluss gibt es einen Kinderpunsch zum Aufwärmen. 
Für Familien mit größeren und kleineren Kindern.
Anmeldung erwünscht unter Tel. 0172 3467225 oder 07432 
6057412
Hinweis: 	� Fackeln können beim Alb-Guide für 2,00 

Euro erworben werden.
Termine: 	 Sonntag, 15.01.2017,  15:30 Uhr
Dauer: 	 ca. 2 Stunden
Treffpunkt: 	� Parkplatz am Flugplatz Degerfeld zwischen 

Tailfingen und Bitz
Alb-Guide:	 Martina Lögler
	 Tel. 07432 / 6057412
	 Mobil 0172 / 3467225

Schneeschuh-Tour B (bei ausreichender Schneelage!)
Schneeschuhwanderung rund um die Harthauser Heide 
Wo im Sommer die Schafe weiden, führen unsere Spuren 
durch die „Höll“ zum „Ameisenberg“. An verschneiten Wald
rändern entlang stapfen wir über Wiesen und Felder. Nach 
einem letzten Anstieg erreichen wir die aufwändig renovierte 
Nothelferkapelle.
Termin: 	 Samstag, 14.01.2017, 13.30 Uhr
Dauer: 	 etwa 2,5-3 Stunden 
Treffpunkt:	 Winterlingen-Harthausen am Friedhof
Gebühren:	� Teilnahmegebühr: 5€, Leihgebühr Schnee-

schuhe:10 €
Ausrüstung:	� gute, feste Winterschuhe oder hohe Wander-

schuhe; Stöcke sind nach Möglichkeit selber 
mitzubringen. Es eignen sich Skistöcke oder 
Wanderstöcke, möglichst mit verstellbarer 
Länge. Langlaufstöcke eignen sich weniger, 
da sie im Allgemeinen zu lang sind.

Teilnehmerzahl:	 maximal 15 Personen.
Anmeldung:	� Voranmeldung beim Alb-Guide ist unbedingt 

erforderlich.
Alb-Guide: 	� Sabine Froemel; Tel. 0 75 77 / 76 26, Mobil: 

0151/ 53 68 64 50

Schneeschuh-Tour A	 (bei ausreichender Schneelage!)
Spuren gehen – Spuren sehen
Querfeldein wandern wir auf die Höhe zwischen Benzingen 
und Blättringen. Bei klarer Sicht können wir in der Ferne die 
Alpen erspähen. Auf dem Rückweg sehen wir Benzingen vor 
uns liegen. Über ebene Flächen und durch Streuobstwiesen 
geht es zurück zum Ausgangspunkt.
Termine:	 Sonntag 15.01.2017, 13.30 Uhr
Treffpunkt:	� Winterlingen-Benzingen, Parkplatz hinter 

dem Gasthof Sternen
Gebühren:	� Teilnahmegebühr: 5€, Leihgebühr Schnee-

schuhe:10 €

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Ausrüstung:	� gute, feste Winterschuhe oder hohe Wan-
derschuhe; Stöcke sind nach Möglichkeit 
selber mitzubringen. Es eignen sich Nor-
dic-Walking Stöcke, Skistöcke oder Wan-
derstöcke, möglichst mit verstellbarer Län-
ge. Langlaufstöcke eignen sich weniger, da 
sie im Allgemeinen zu lang sind.

Dauer:	 2,5 – 3 Stunden
Teilnehmerzahl:	� maximal 15 Personen.
Anmeldung:	� Voranmeldung beim Alb-Guide ist unbedingt 

erforderlich.
Alb-Guide: 	� Sabine Froemel;Tel. 0 75 77 / 76 26, Mobil: 

0151/ 53 68 64 50

Naturschutzbüro Zollernalb
Geislinger Str. 58, 72336 Balingen
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989
naturschutzbuero@online.de
www.naturschutzbuero-zollernalb.de

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros:
Dienstag 	 09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch	 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 bis 11.00 Uhr

Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken

Aktuelle Termine:
Mittwoch, 11. Januar:
Das Naturschutzbüro Zollernalb in Balingen, Geislinger Str. 58, 
Tel. 07433-273990 hat von 18 bis 19 Uhr geöffnet
Donnerstag, 12. Januar:
Das Naturschutzbüro Zollernalb in Balingen, Geislinger Str. 58, 
Tel 07433-273990 hat von 9 bis 11 Uhr geöffnet
NABU-Stammtisch in Rosenfeld, 19.30 Uhr in der Gaststätte 
Rosenhof

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ für Betrof-
fene und Angehörige
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr.
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Wir treffen uns jeden Montag um 20.00 Uhr im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361

Was sonst noch interessiert

Stadthalle Balingen:
Infos zu den Veranstaltungen unter: www.stadthalle.balingen.de

Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen der Stadthalle 
Balingen und der Messe Balingen:
Rathaus Balingen, Infothek, Färberstr. 2, 72336 Balingen,
Montag - Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 13.00 
Uhr, Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr

Theaterkasse am Haupteingang der Stadthalle Balingen:
Montag-Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 19.00 Uhr sowie 
jeweils eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn geöffnet.
Karten-Tel.: 0 74 33 / 90 08 – 4 20
Montag - Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 19.00 Uhr, Sam-
stag: 9.00 – 13.00 Uhr
Bei Veranstaltungen ist die Abendkasse jeweils eine Stunde 
vor den Veranstaltungen – sowohl in der Stadthalle/Theater-
kasse als auch in der volksbankmesse geöffnet.
Online reservieren: www.stadthalle.balingen.de

Messegelände Balingen:
Sicherheitstraining für Auto- und Motorradfahrer auf dem Ver-
kehrs- und Sicherheitsgelände der Messe Balingen
  Veranstalter: ADAC Württemberg

Info und Termine: ADAC Stuttgart, Tel.: 07 11 / 28 00 21 29 7
  Veranstalter: Verkehrswacht Zollernalbkreis e. V.

Info, Termine und Anmeldung: www.vwzak.de oder 
Tel.: 07433 / 10641

Flohmärkte auf dem Parkplatz bei der SparkassenArena:
z. Zt. keine Termine
Samstags, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr
Anmeldungen beim jeweiligen Veranstalter (siehe Plakatierung 
/ Zeitungswerbung)
Infos auch bei der Verwaltung der Stadthalle Balingen, Tel.: 
0 7433 / 90 08 0.
Mittwoch, 11.01.2017 – Dr. Eckart v. Hirschhausen – AUS-
VERKAUFT!
Dienstag, 17.01.2017 – Die Nacht der Musicals
Freitag, 10.03.2017 – Gotthard – Tour: 25 Jahre Gotthard

Zehntscheuer Balingen:
Die Zehntscheuer Balingen beherbergt nicht nur das Heimat-
museum und die Friedrich-Eckenfelder-Galerie, sondern bie-
tet auch Raum für abwechslungsreiche Sonderausstellungen.
Eintrittspreise: Frei ins Heimatmuseum und Eckenfelder-Galerie
Infos: www.balingen.de
18. November 2016 bis 02. April 2017 
Grüße aus Balingen – Historische Ansichtskarten
Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag, Feiertage 14.00 – 
17.00 Uhr

Rathausgalerie Balingen:
08. Dezember 2016 bis 12. März 2017
Stefan Kübler ON-LINE
Eintritt frei.
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr, Frei-
tag 9.00 – 13.00 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

LandFrauen Zollernalb
Wissenswertes über verschiedene Vollmachten
Wozu brauche ich eine Vollmacht? Was ist wenn ich meine 
täglichen Entscheidungen nicht mehr selbst regeln kann? 
Die meisten vertrauen auf ihre Familie. Doch leider ist es ein 
verbreiteter Irrglauben, die engsten Angehörigen würden im 
Zweifelsfall schon alles regeln. 
Viele wissen nicht, dass selbst Ehepartner oder Kinder ohne 
entsprechende Vollmacht keine wichtigen Entscheidungen 
treffen dürfen. 
Per Vollmacht bestimmt man schließlich selbst, wer im Ernstfall 
seine Wünsche, Intressen und Rechte vertreten darf. 
Harald Schwabenthan, Rechtsanwalt, wird am Freitag 20. Ja-
nuar, ab 20 Uhr, Fragen rund um alle Arten der Vollmachten 
beantworten. 
Die Landfrauen laden alle Interessierten in das Katholische 
Pfarrheim Grosselfingen ein. 
Kosten 6€ für Nichtmitglieder und 3€ für Mitglieder. Anmel-
dung und Info unter 07476/8537 
Bleib Fit Kurs: Aqua-Fitness 
Ab Mittwoch, 18.01.2017 startet ein neuer Bleib Fit Kurs mit 
Aqua-Fitness.
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Dieser findet an 10 Abenden von 20.00-20.45 Uhr im Badkap 
in Albstadt-Ebingen statt und kostet 119€, darin enthalten ist 
der Eintritt für 3 Stunden Aufenthalt im Bad.
Somit kann, wer möchte, vorher oder nachher noch ein paar 
Runden schwimmen.
Die Kosten werden nach regelmäßiger Teilnahme (80%) von 
der LKK für ihre Mitglieder erstattet.
Nicht  LKK-Mitglieder sollten im Vorfeld eine Kostenübernah-
me mit ihrer Krankenkasse klären.
Bitte bei Elsbeth Bosch unter Tel.: 07432-6623 anmelden.

Kreisbauernverband Tübingen E.v. 
Kreisbauernverband Zollernalb E.v.
Bauerntag der Kreisbauernverbände Tübingen und Zol-
lernalb
Zum gemeinsamen Bauerntag laden die Kreisbauernverbän-
de Tübingen und Zollernalb ein auf Samstag, den 14. Januar 
2017 in die Stadthalle „Museum“ in Hechingen, Zollernstr. 2.
Ab 10.00 Uhr Präsentationen, Infos und Gespräche im Foyer.
Um 10.30 Uhr Veranstaltungsbeginn.
Den Hauptvortrag hält Herr Udo Pollmer, Lebensmittelchemi-
ker, Ernährungsexperte und Autor zum Thema:
„Pflanzenschutz und Düngung: Gefahr für den Verbraucher 
oder das A und O der Ernährungssicherung?“.
Alle Mitglieder mit Familien und alle Interessierten sind zu der 
Veranstaltung und zum abschließenden Mittagessen herzlich 
eingeladen.

Nia-Gruppe
Neues Jahr - neuer Start!
Unsere „Nia-Gruppe“ startet am Mo, 16.01.2017 um 19.30 
Uhr in der Gemeindehalle Hausen a.T. wieder mit einem neu-
en Kurs.
Nia ist für jedermann und jede Frau.
Wer also Interesse hat einzusteigen, soll sich bei
Christine Dreher (Tel. 0174/6198551)
melden oder einfach dazu stoßen.
SV Hausen

djo
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend die Gastfa-
milien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schule aus 
Mexiko sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Fami-
lien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich auf-
zunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag 
neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko/
Guadalajara vom 17.01.2017 - 12.04.2017.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für 
den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 14 
Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum 
deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch 
ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Te-
lefon 0711-625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann 
und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-
625168, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerpro-
gramm.de.

Katholische Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis e.V.

Körpersprache – Botschaften des Inneren 
Das Abendseminar im Rahmen von „Frauen- f l u g“ findet am 
Montag, 16. Januar 2017 von 18.30 – 21.30 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die 
Leitung hat Frau Friedgard Blob, Dipl.-Psychologin, Dipl.-Pä-
dagogin, int. zert. Focusing Ausbilderin TFI/FN, Lehrberaterin 
und Gesprächstherapeutin GwG, aus Tübingen.
KEK - Gesprächstraining für Paare
Das KEK - Gesprächstraining wendet sich an Paare, die in-
nerhalb eines Gesprächstrainings auch ihre gemeinsame Ge-
schichte in den Blick nehmen wollen. Eingeladen sind daher 
Paare mit mehrjähriger Beziehung. Das 2-teilige Seminar fin-
det von Freitag, 20. Januar 2017, 18.00 Uhr bis Sonntag, 22. 
Januar 2017, 14.00 Uhr und von Freitag, 3. Februar 2017, 
18.00 Uhr bis Samstag,  4. Februar 2017, 18.00 Uhr im Bil-
dungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die 
Leitung haben Frau Dorothea Stritt und Herr Alwin Hummel.
Sich mit Stimme und Sprechausdruck Gehör verschaffen
Das Tagesseminar findet am Samstag, 21. Januar 2017, von 
9.00 – 17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in 
Hechingen statt. Die Leitung hat Frau Elvira Mießner, Sprech-
pädagogin und Dozentin an der Pädagogischen Hochschule 
Weingarten, aus Pfullendorf.
TAnzbeWEGt – Einführung in die neue JUSESO CD Vol. 8
Der Workshop findet am Freitag, 27. Januar 2017, von 16.00 
– 20.00 Uhr und am Samstag, 28. Januar 2017, von 9.00 – 
16.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in He-
chingen statt. Die Leitung hat Frau Nicole Röhrig, Kreis- und 
Gruppentanzleiterin ChoRa (CH) und Dipl.-Sozialpädagogin, 
aus Nürtingen.
„Der Weisheit des Körpers folgen: Wege aus dem Leis-
tungs- und Erschöpfungstief“
Das Tagesseminar findet am Samstag, 28. Januar 2017, von 
9.15 – 17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, 
in Hechingen statt. Die Leitung hat Frau Friedgard Blob, Di-
pl.-Psychologin, Dipl.-Pädagogin, int. zert. Focusing Ausbil-
derin TFI/FN und Lehrberaterin, aus Tübingen.
Wenn der Wecker nicht mehr klingelt... Der Ruhestand, 
ein „ewiges Wochenende“? 
Das Tagesseminar findet am Sonntag, 29. Januar 2017, von 
9.00 – 17.30 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 
6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Herr Dr. Michael R. 
Schwelling, systemischer Berater, Supervisor und Coach, 
aus Tübingen.
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.: 
07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de

Das NaturErlebnisZentrum der Sparkassenstif-
tung Umwelt+Natur lädt zur „Vogelwerkstatt“ 
im Januar  2017 ein.
Im Winter finden Vögel auf Feldern und in Gärten nur noch 
wenige Samen und Früchte. Deshalb fliegen sie gerne Fut-
terstellen an, um ihren hohen Energiebedarf an kalten Tagen 
zu decken. 
In unserer Werkstatt basteln wir aus Holz bunte Futterstatio-
nen für Meisen und Sperlinge. An einem guten Platz im Gar-
ten aufgehängt, kann man bis zu 15 verschiedene  Vogelarten 
beobachten.
Außerdem gibt es noch viele Informationen rund um die Win-
terfütterung.
Wann? 	Donnerstag von 14:30 bis 17:00 Uhr
	 12. Januar/ 19. Januar und 26. Januar
Wo?	 NaturErlebnisZentrum in Oberdigisheim
Wer?	 Kinder und Erwachsene
Kosten	3€/ Person
Keine Voranmeldung notwendig
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Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Flexirente beschäftigt Rentenversicherung im Land
Bereits angelaufen seien bei der DRV Baden-Württemberg 
die Vorbereitungen zur praktischen Umsetzung des Flexiren-
ten-Gesetzes: Die Beratung zur Flexirente übernehmen bei 
der DRV Baden-Württemberg 65 eigens geschulte Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. So sei eine frühzeitige Information der 
rund 6,6 Millionen Rentenversicherten in Baden-Württemberg 
möglich, berichtete Landgraf: »Diesen Service sind wir unseren 
Versicherten schuldig.« Aufgrund der Komplexität der Flexi-
rente sollten sich Betroffene so früh wie möglich informieren 
können, welche Kombination von Teilzeitarbeit und Teilrente 
zukünftig individuell möglich ist.

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Marienfeier und Tag der Begegnung
Der Verband Kath. Landvolk lädt ein 
zur Marienfeier am Lichtmesstag, 2. Februar um 14.00 Uhr.
Die Eucharistiefeier ist in der St. Martin Kirche in Dunningen 
mit anschließendem Blasiussegen.
Danach ist die Kaffeetafel gedeckt im Haus am Adlerbrunnen 
neben der Kirche.
Es soll ein „Fest der Begegnung“ sein, wie dieser Tag früher 
genannt wurde:
Simeon und Hanna begegnen dem Jesuskind.
Maria und Josef begegnen zwei alten Menschen, die ein Le-
ben lang auf der Suche sind nach Heil.
Christen kommen in der Kirche zusammen, um Jesus und 
einander zu begegnen.
Wir laden alle Interessierten, insbesondere die Familien, herz-
lich ein.

Vortrag von Prof. Dr. Werner Mezger aus Rottweil
Der Verband Kath. Landvolk lädt ein, das Fest „Mariä Licht-
mess“ in Gemeinschaft zu feiern.
Es beginnt mit der Eucharistiefeier um 14 Uhr in der Kirche 
St. Martin in Dunningen.
Das Leitwort „Es werde Licht“ soll über dem sich anschlie-
ßenden Vortrag stehen, zu dem Prof. Dr. Werner Mezger aus 
Rottweil gewonnen werden konnte. Licht als Zeichen von Zu-
versicht und Hoffnung hat eine besondere Bedeutung von St. 
Martin bis zur Hl. Luzia, von Weihnachten über die Darstellung 
des Herrn im Tempel bis hin zur Sonnwendfeier.
Bräuche und Rituale geben dem Leben Sicherheit und Halt. 
Sie helfen, Übergänge zu gestalten. 
Jedes Ritual hat dabei seine eigene Bedeutung und Kraft.
Was es mit dem Fest „Mariä Lichtmess“ und dem Zeichen 
„Licht“ im profanen und religiösen Bereich auf sich hat, das 
ist Thema des Landvolkforums.
Am 2. Februar treffen sich alle Interessierten um 15 Uhr im 
Haus am Adlerbrunnen in Dunningen.
Das Kath. Landvolk im Kreis Rottweil und Prof. Dr. Mezger 
freuen sich über zahlreiche Gäste.

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband  
Zollernalb e.V.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Balingen. Am Dienstag, 10.01.2017 und Donnerstag, 
12.01.2017 jeweils von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-
Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen. Am 
Dienstag, 17.01.2017 von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im DRK-Fo-
rum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. Kursanmeldungen unter 
Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de.
Nummer für den Krankentransport. Wir bringen Patienten si-
cher ans Ziel: zum Arzt, ins Pflegeheim oder ins Krankenhaus. 
Um einen Krankentransport zu bestellen, wählen Sie unsere 
Rufnummer 07433 / 19222. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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durch gezielte vorrausschauende Werbeplanung.
Nutzen Sie die Amts- und Gemeindeblätter

als Ihren Werbeträger.

Verkaufserfolg
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Mondstupfer Kinderkleid
komplett zu verkaufen
Tel. 0170 / 4993950

Verkaufe moderne graue Sofalandschaft  
3 Monate alt. Keine Gebrauchsspuren  

Preis vhb. 07427-466430

Anzeigen-Terminplan für 2017
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Rosenfeld, 20.12.2016Rudolf Deutschle WA   
J Anzeigen-Annahme                  (   07428 678
J Anzeigengestaltung                  Fax 07428 918235
Panoramastraße 63                      
72348 Rosenfeld                          

 

rudolf.deutschle@t-online.de

"BBZ Containerdienst..." 90x60 mm hoch, s/w
Rosenfeld, 24x  44,40 € ./. 15% Rabatt =       € 6,66 =   € 37,74 =  €    905,76
Schömberg 24x  44,40 € ./. 15% Rabatt =      € 6,66 =   € 37,74 =  €    905,76
Dormettingen 24x 36,00 € ./. 15% Rabatt =   € 5,40 =    € 30,60 =  €    734,40
Dotternhausen 24x 36,00 € ./. 15% Rabatt = € 5,40 =    € 30,60 =  €    734,40
Geislingen 24x 37,20 € ./. 10% Rabatt =       € 3,72  =    € 33,48 =  €    803,52 _________________

€ 4083,78
+ 19% MwSt.

Anzeige 90x60 mm, s/w

BBZ Balinger Betonzentrale GmbH & Co.KG
Herr Wörz
Industriegebiet Gehrn, Lange Straße 65
72336 Balingen
Tel. 07433 3222, Fax 07433 381476

holger.woerz@bbz-beton.de
info@bbz-beton.de, www.bbz-beton.de

Anzeigenschaltung
Amts-Mitteilungsblätter

Fax  07433 9011862

Einschalten:
Rosenfeld KW 02
Geislingen KW 02
Haigerloch KW 02
Bisingen-Grosselfingen KW 02
Dotternhausen KW 02

Monika Seitz
Monis Pflegewägele & Seniorentreff
Dorfstraße 52
72336 Balingen-Ostdorf
Tel. 07433 9011861
Fax 07433 9011862
monikaseitz@web.de

6.1.2017
Rudolf Deutschle WA
J Anzeigen-Annahme
J Anzeigengestaltung
Panoramastraße 63
72348 Rosenfeld
( 07428 678
Fax 07428 918235
rudolf.deutschle@t-online.de
 

Anzeigenpreise:
Rosenfeld 63,64 € 
Geislingen 53,32 €
Dotternhausen 51,60 €
Haigerloch 71,38 €
Bisingen 86,00 €

Anzeige 90x86 mm, s/w

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Klare Manuskripte
sind die Voraussetzung für eine
fehlerlose Anzeige.


